
Gelassen...
Wer in den vergangenen Wochen 
in und durch die Stadt gefahren ist, 
konnte feststellen, dass in Braun-
schweig gebaut wird. Straßen, Plät-
ze, Kanäle und Brücken werden er-
neut. Dies führt dann an verschie-
denen Stellen dazu, dass gewohnte 
Wege zeitweise nicht benutzt wer-
den können, Umwege länger sind 
und auch der eine oder andere Stau 
durch Ampelschaltungen entsteht. 
Ein Punkt, der oft genug zu Ärger, 
Unmut und wilden Vorschlägen im 
Internet und in Leserbriefen führt. 
Warum nicht alles nacheinander 
und nicht gleichzeitig, warum sol-
che Umwege, warum muss ich nun 
früher losfahren, was soll das alles? 

Mit etwas Gelassenheit führen 
diese Baustellen eigentlich zu an-
deren Feststellungen. Schön, dass 
die Baumaßnahmen nun gemacht 
werden! Besser kurz vor, in und 
nach den Sommerferien, wenn vie-
le im Urlaub sind! Viel besser als 
ganzjährlich oder gar hintereinan-
der, wenn dann Baustellen wegen 
der Wintermonate länger dauern 
oder abschließend erst Jahre später 
begonnen und abgeschlossen wer-
den. Und lieber jetzt als später neue 
Straßen, Plätze, Kanäle und Brü-
cken, statt immer mehr kaputtge-
hen zu lassen, was teurer wird und 
mehr Schäden und damit wieder 
auch mehr Baustellen verursacht. 

Wer das Ergebnis und nicht eine 
kurze Einschränkung sieht und ge-
lassen damit umgeht, spart den ei-
genen Ärger. Das ist so, wie wenn 
wir morgens hinter einem Müllwa-
gen von Alba warten müssen. Man 
kann sich ärgern oder sich freuen, 
dass Müllabfuhr funktioniert. Diese 
Gelassenheit führt übrigens auch 
zu besserer eigener Stimmung. 
Eventuell einmal kurz geflucht, 
kann befreiend wirken - aber an-
schließend der eigenen Gelassen-
heit freien Raum lassen und sich 
auf Neues freuen. 

Ist es nicht der richtige Vorsatz, im 
Sommermonat August damit zu be-
ginnen? In diesem Sinne wünsche ich 
einen sonnigen, gelassenen August!

Ihr Frank Graffstedt
Bezirksbürgermeister 

Lehndorf-Watenbüttel 

LAMME, LEHNDORF, ÖLPER , KANZLERFELD, VÖ LK ENRO DE  UND WATENBÜTTEL
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Von Dieter R. Doden

Schon mal vorglühen! Am 23. Au-
gust, Punkt 13:30 Uhr fällt der Start-
schuss zur Sommer-Party des Jah-
res. Klönschnack, das Straßenfest 
der Superlative reißt wieder mal 
alle vom Hocker. Freunde der ge-
p� egten Feierei aus Nah und Fern 

haben lange genug gewartet. Also 
los…

Die Organisatoren des Klön-
schnack haben sich wieder eine 
Menge einfallen lassen. Die Bühne 
wird beben. Da wird getanzt bis die 
Bude bebt und musiziert bis die Oh-
ren sausen. Zwischendurch gibt es 
auch mal Besinnliches. Den Open-

Air-Gottesdienst und liebe Gruß-
worte. Außerdem gibt´s natürlich 
Leckeres. Die Völkenroder Verei-
ne legen sich wie immer am Klön-
schnack voll ins Zeug. An diver-
sen Ständen warten Pommes, Brat-
wurst und Krakauer auf hungrige 
Mäuler, Fischbrötchen oder Pulled 
Pork stehen ebenso auf der Speise-

karte wie Wa� eln, Eis, Kuchen zum 
Ka� ee und andere Süßigkeiten, um 
Jung und nicht ganz so Jung zu be-
geistern. Und logo, Cocktails, Sekt, 
Wein und Flüssigkeiten mit ohne 
Prozente erfreuen die Kehlen. 

Für die ganz jungen Mitfeierer ste-
hen zwei Burgen bereit, die darauf 
warten, kräftig behüpft zu werden. 

Es kann nach Herzenslust gebastelt 
werden, wer will, kann sich mit ei-
genen Tattoos anfreunden, mit dem 
Lichtgewehr Luftlöcher schießen, 
eine Ausstellung über den Ort Völ-
kenrode ansehen und sich mit der 
Ho� nung auf einen tollen Gewinn 
am Völkenroder Quiz beteiligen. 

Lesen Sie weiter auf Seite 4.

Auf dem Food-Festival is(s)t 
man wieder international

LAMME   Am 23. August wird es erneut lecker
Von Dieter R. Doden

Lamme is(s)t mal wieder interna-
tional. Zum dritten Mal � ndet das 
beliebte Lammer Food-Festival 
statt. Die Bürgergemeinschaft 
Lamme e.V. lädt ab 12 Uhr ins 
Kirchhaus St. Marien in die Fran-
kenstraße ein, um in fröhlicher 
Gemeinschaft leckere Gerichte 
aus der Nachbarschaft und der 
übrigen Welt zu genießen und ei-
nen schönen Nachmittag mit net-
ten Menschen zu verbringen, die 
zum Teil von nebenan, aber auch 
aus vielen Teilen der Welt stam-
men. Denn die schmackhaften 
Leckereien werden unter ande-

rem von � eißigen und kreativen 
Köchinnen und Köchen serviert, 
die derzeit im Haus Lamme am 
Bruchstieg leben. Zusätzlich wird 
ein abwechslungsreiches, inter-
nationales Musik- und Tanzpro-
gramm geboten. Wer mag, darf 
auch gern mitmachen. So bietet 
das Food-Festival neben Speis 
und Trank eine gute Gelegenheit, 
neue Mitmenschen kennenzu-
lernen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Die Teilnah-
me ist übrigens umsonst, die Bür-
gergemeinschaft übernimmt alle 
Kosten. Selbstverständlich sind 
auch alle Nicht-Lammer herzlich 
eingeladen.

Jagdsaison auf 
Superschnäppchen

ÖLPER   3. Dorffl ohmarkt am 24. August

Von Dieter R. Doden

Das ganze Dorf Ölper wird am 
24. August zur Shoppingmeile. 
Von 11 Uhr bis 18 Uhr werden hier 
Schnäppchen vom Dachboden, aus 
Garagen oder Kellern feilgehalten. 
Eisernes Handeln und Feilschen 
um den absoluten Superpreis sind 
auf dem 3. Dor�  ohmarkt ausdrück-
lich erwünscht. So lassen sich be-
stimmt so manche Lieblingsstücke 
stolz mit nach Hause tragen. So ganz 
nebenbei gibt es sicher auch die ei-
ne und andere Gelegenheit für eine 
kleine Plauderei mit den Standbe-
treibern. Und weil ein Markttag 
hungrig und durstig macht, gibt es 
im Café Mamio köstlichen Kaffee 
und schmackhaften Kuchen. Die 
Leute von der Feuerwehr halten 
Getränke bereit und werfen recht-
zeitig den Grill an, damit auch eine 
leckere Bratwurst genossen wer-
den kann. Also los: Die Jagdsaison 
auf Superschnäppchen in Ölper 
wird erö� net. Am 24. August um 11 
Uhr.

Ölperaner, die einen eigenen Stand 
betreiben möchten, sollten sich bit-
te bis zum 14. August per Mail mel-
den unter � ohmarkt.oelper38114@

gmail.com. 
Die Rundschau wünscht allen 

Teilnehmern viel Spaß!

Fritz Köster auf der Bühne, „Klönschnack 2023“                          Foto: privat
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Los geht´s:

Die Sommer-Party 
des Jahres startet!
VÖLKENRODE   Klönschnack am 23. August



Ihr Bürgerservice

Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 4. September 2025

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 27. August um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Die aktuellen
Müllabfuhrtermine

fi nden Sie unter:
a lba-bs.de/ser v ice/abfuhrtermine

Rathaus 0531 470 -0            0531 470 -2222            stadt@braunschweig.de             www.braunschweig.de

Bügermeister

Oberbürgermeister (Büro)
Dr. Thorsten Kornblum ..................................... - 2200
E-Mail ................................... obm@braunschweig.de 

Bürgermeister Bezirk 321 (Lehndorf-Watenbüttel)
Frank Graffstedt ........ 0531 2512246 / 0178 8467097
frank.graffstedt@spd-ratsfraktion-braunschweig.de

Bügerservice

Bürgertelefon ................................................... 470 -1
oder Behördennummer .........................................115

Ideen- und Beschwerdemanagement ............... -3000
E-Mail  ......... ideen-beschwerden@braunschweig.de

Bürgerangelegenheiten....................................  -6099
E-Mail ...buergerangelegenheiten@braunschweig.de

Gleichstellungsreferat.................................. -2100
Vorzimmer ......................................................... -4051
E-Mail  ......gleichstellungsreferat@braunschweig.de

Personalausweis, Reisepass
Information ........................................................ -6072

Fundbüro.......................................................... -4701
E-Mail  .........................fundbuero@braunschweig.de

Standeamt ....................................................... -3722
E-Mail  ...................... standesamt@braunschweig.de

Anmeldungen von Eheschließungen................. -2559

Namensänderungen ...............................-2296 / 2559

Geburten- und Sterberegister ........................... -2481

Personenstandsurkunden .................................. -2295

Kirchenaustritte................................................. -2566

Finanzen

Steuern
Gewerbesteuern................................................ -2315

Grundbesitzabgaben ......................................... -2335

Hundesteuern .................................................... -2344

Stadtkasse ...................................................... -2907

Öffentliche Sicherheit

Ordnungsamt
Service.............................................................. - 5757

Allgemeine Ordnungsangelegenheiten ............ -2533

Zentraler Ordnungsdienst ................................. -5101
E-Mail  . zentraler.ordnungsdienst@braunschweig.de

Busgeldabteilung .............................................. -2588
E-Mail  ............bussgeldabteilung@braunschweig.de

Fundbüro und Fahrradlager .......................... 6045/ 46

Gewerbewesen .............. -5744 / 48 / 49 / 53 / -5811

Märkte, Messen, Ausstellungen.........-5751 / 52 und 
-5808
E-Mail  ..................... marktwesen@braunschweig.de

Versammlungs-, Waffen- und Sprengstoffrecht
Telefon .................. -5717 / 18 / 19 / 25 / 40 / 56 / 59 

Vollzug des Niedersächsischen Gesetzes über
das Halten von Hunden (NHundG) .................... -5754

Straßenverkehrs-Abteilung

Führerscheinstelle
Service.............................................................. - 7500
E-Mail  ......... fuehrerscheinstelle@braunschweig.de

Zulassungsstelle............................................ -7500
E-Mail  ..............zulassungsstelle@braunschweig.de

Schulen

Fachbereich Schule ...................................... -3850
E-Mail  ..............schulverwaltung@braunschweig.de

Bildungsbüro .........................................-3214 / -3271 
bildungsbuero@braunschweig.de

Schülerbeförderung ÖPNV und Erstattung ........3238, 
-3251/4
E-Mail  ...................................sszk@braunschweig.de

Schülerbeförderung Taxen, Kleinbusse -3268 / -3848 
/-3276
E-Mail  ......schuelerbefoerderung@braunschweig.de

Servicestelle Mittagessenversorgung ...3856 / -2541
E-Mail .......... servicestelle.mittagessenversorgung@
braunschweig.de

Soziales und Gesundheit

E-Mail  .................. fachbereich50@braunschweig.de

Braunschweig Pass ........................................... 470-1

Wohnberechtigungsscheine .................-5021 / -5022

Wohngeld .......................................................... -5050
E-Mail .......................... wohngeld@braunschweig.de

Beratung bei Miet- und Energierückständen .... -5140

Beratung von Wohnungslosen ..........2850-564 / -727

Seniorenbüro ..................................................... 470-1
E-Mail  .................. seniorenbuero@braunschweig.de

Veterinärwesen und Verbraucherschutz

Telefon ............................................................... -5904
E-Mail  ............. veterinaerwesen@braunschweig.de

Tierschutzangelegenheiten ......................... -5904

Lebensmittelüberwachung .......................... -5812
E-Mail  ............verbraucherschutz@braunschweig.de

Tierkörpersammelstelle (für kleine Haustiere)
Anfragen zur Tierkörperbeseitigung .......... -5814

Soziale Sicherung

Hilfe zum Lebensunterhalt SGB XII,
Grundsicherung ....................................... 470-8945 

Gesundheitsamt .................................-7022 / -7222
Automatischer Anrufbeantworter  .............. 470-7000
E-Mail  ............... gesundheitsamt@braunschweig.de

Kinder, Jugend und Familie

Informationsstelle ......................................... -8415
E-Mail  ....... kinder.jugend.familie@braunschweig.de

Amtsvormundschaften, Amtspfl egschaften
Beistandschaften .............................................. -8618

Allgemeine Erziehungshilfe .............................. -8101

Kinder- und Jugendschutz ................................. -8880
Pfl egekinderdienst, Adoptionsvermittlung........ -8468

Jugendhilfe- und Inobhutnahmedienste ........... -3087

Kindertagesstätten ........................................ -8499
E-Mail  .........kindertagesstaetten@braunschweig.de

KiTa-Platzvermittlung
E-Mail  ........kita-platzvermittlung@braunschweig.de

Kontakt für Kindertagesstätten-Entgelte.
E-Mail  ......................Kita-Entgelt@braunschweig.de

Kontakt für Kindertagespfl ege-Entgelte
E-Mail  ...................................KTP@braunschweig.de

Bauordnung

Beratungsstelle 
Planen - Bauen - Umwelt .................-2186 / -4016
E-Mail  ....................bauberatung@braunschweig.de
E-Mail  ...................akteneinsicht@braunschweig.de

Annahme von Bauanträgen.................... -3356 / 2662

Bau- und Planungsberatung-2655 / 84 / 87 und 2620

Bauakteneinsicht........................................-3140 / 42

Städtische Gesellschaften und Beteiligungen

Stadtbibliothek
Information ........................................................ -6835
Verlängerung ..................................................... -6838
E-Mail  ................ stadtbibliothek@braunschweig.de 

Städtische Gesellschaften und Beteiligungen
Touristinfo ......................................................... -2040
E-Mail  .........................touristinfo@braunschweig.de
www.braunschweig.de/touristinfo

Flughafen Braunschweig-Wolfsburg GmbH
Telefon ........................................................... 35440-0
E-Mail  ...............................................info@fhbwe.de
www.fhbwe.de

Braunschweiger Verkehrs-GmbH
Kundenservice ............................................. 383-2050
E-Mail  ................................................. info@bsvg.net
www.bsvg.net

ALBA Braunschweig GmbH....................... 8862-0
E-Mail  ...................................... service-bs@alba.info 
www.alba-wbs.de

Abfallentsorgungszentrum (AEZ) 
Braunschweig-Watenbüttel ...................... 8862-0

Jobcenter Braunschweig ........................ 80177-0
E-Mail  .....jobcenter-braunschweig@jobcenter-ge.de

Verbraucherzentrale Niedersachsen
Telefon ......................... 0511 911960 / 0531 1231130
www.verbraucherzentrale-niedersachsen.de
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Kanzlerfeld
EDEKA Görge Bundesallee 29

Lamme
Papes Gemüsegarten Neudammstraße

Kinder- und Jugendzentrum Lamme Lammer Heide 7

Netto Marken-Discount Lammer Heide 3

Edeka Popko Neudammstraße 111

Familienzentrum Lammer Heide 9 -11

Lehndorf
Ortsbücherei Lehndorf Saarstarße 25

Heide-Bäckerei Café Magie Saarstraße 1-2

Fleischerei Neubauer Sulzbacher Straße 43

nah&gut Saarplatz 5

Begegnungszentrum 
In den Rosenäckern

In den Rosenäckern 11

AWO Kinder- und Familienzentrum Fremersdorfer Straße 13

Ölper
Café Mamio Dorfstraße 6

Sportheim BSV Ölper Biberweg 29

Völkenrode
Verteilung in die Haushalte -

Watenbüttel
Papes Gemüsegarten Celler Heerstraße 360

Ziebart Bäckerei und Café Celler Heerstraße 321a

Meyers Hofl aden Am Grasplatz 4

Achilles Hof Am Grasplatz 5c

REWE Hans-Jürgen-Straße 10

Gaststätte Müller Celler Heerstraße 319

Penny Markt Celler Heerstraße 312

...oder lesen Sie die 
aktuellen Rundschau unter

www.rundschau.news

Weitere Auslagestellen gesucht
Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestellen. Sie kön-

nen helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.
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125 Jahre jung und in bester 
Feierlaune

BRAUNSCHWEIG Waldhaus Ölper hat Jubiläum und Gäste aus Nah und Fern kommen zur Gala-Party

Von Dieter R. Doden

Man ist entweder erst seit Wochen 
in Braunschweig oder ein einge-
fleischter Stubenhocker, um das 
legendäre Waldhaus Ölper nicht 
zu kennen. Das schmucke Haus 
am Ölper Holz ist seit eh und je 
Treffpunkt für Menschen, die das 
Besondere lieben und zu schätzen 
wissen. Meint man doch, ein hoch-
herrschaftliches Schloss zu betre-
ten, wenn man durch den präch-
tigen Park und über den berühm-
ten roten Teppich ins Innere des 
Waldhauses gelangt. Längst schon 
gehört es zu den ersten Häusern 
gehobener Gastronomie in Braun-
schweig und Umgebung.

Im Oktober besteht das Waldhau-
ses Ölper stolze 125 Jahre. 

Und man ist schon in allerbester 
Feierlaune. Wie es sich für ein Team 
gehört, das sich perfekt auf die Aus-
richtung von Events aller Art ver-
steht, wird das Ereignis am 18. Ok-
tober mit einer Gala-Party, wie es 
sie in unserer Stadt nur sehr selten 
gibt, gewürdigt. Mit einem Buffet 
und einem anschließenden Ball der 
Superlative. Der Vorverkauf für die 
Party des Jahres hat längst begon-
nen. Aber selbstverständlich gibt 
es noch Karten. Direkt im Wald-
haus Ölper, Am Ölper Holze 1, per 
Telefon 0531 256250 oder per mail 
info@waldhaus-oelper.de.  

125 Jahre Waldhaus Ölper -  Achim 
Baumgart, seit 2023 neuer Inhaber 
des Waldhauses, mag es fast nicht 
glauben, erinnert sich aber gern an 
die wechselvolle Geschichte des 
Hauses. An die jüngere Geschichte, 
die er bereits mitgeprägt hat. Und 
an die weiter zurückliegende, von 
der nur Erinnerungen Einzelner 
und diverse Dokumente Zeugnis 
ablegen: „Es war im Jahr 1900, als 
Bauern und Forstleute endlich ein 
eigenes Ausflugslokal bekamen“, 
erzählt er. „Schnell wurde der Be-
such zum Kaffee und Kuchen eine 
beliebte Abwechslung für immer 
mehr Bürgerinnen und Bürger. Und 
man ließ sich auch sonst verwöh-
nen. Das à-la-Carte-Angebot war 
reichhaltig und erlesen. Im zwei-

ten Weltkrieg war allerdings erst 
einmal damit Schluss. Das Wald-
haus Ölper wurde beschlagnahmt 
und diente Zwangsarbeitern als 
Unterkunft. Doch schon 1948 konn-
ten die ehemaligen Betreiber das 
beliebte Lokal wieder eröffnen. Es 
ging beständig bergan. Und leider 
auch bergab.“ Achim Baumgart hat 
ein solches Bergab miterlebt. „Die 
Coronazeit war hart“, sagt er. „Zum 
Glück konnten wir alle hochenga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter halten und so haben wir 
diese Zeit einigermaßen gut über-
standen.“

Ambiente und Qualität sichern 
den Erfolg.

Weil außergewöhnliches Ambi-
ente und hohe Qualität nun ein-
mal Bestand haben, gilt das Wald-
haus Ölper auch nach 125 Jahren als 
allererste Adresse für Feiern aller 
Art: Hochzeiten, Taufen, Geburts-
tage, Zusammenkünfte aus trauri-
gem Anlass und eben auch Jubilä-
en bekommen hier den angemes-
senen Rahmen und machen jedes 
Event zu einem unvergesslichen Er-
eignis. Dank eines Teams rund um 
die Persönlichkeiten, die das Gan-
ze sozusagen zusammenhalten: 
Achim Baumgart, der das Haus von 
seinem Stiefvater Eckehard Ossa-
da übernommen hat, sowie Ossa-
das Ehefrau Margarete. Aber auch 

besondere Wünsche, die dem gas-
tronomischen Teil nicht angehö-
ren, müssen immer mehr bedient 
werden. Diese werden durch sozi-
ale Medien immer mehr, wie zum 
Beispiel Dekorationen, freie Trau-
ungen und viele besondere Klei-
nigkeiten. Hierfür sorgt Baumgarts 
Partnerin Simone Hoffmann über 
OneDay Eventdecoration. Sie al-
le sorgen mit viel Einfühlungsver-
mögen und Tatendrang dafür, dass 
Feiern im Waldhaus Oelper perfekt 
über die Bühne gehen.

Immerhin sind das rund 300 Ver-
anstaltungen pro Jahr. Oft finden 
mehrere parallel in den sechs un-
terschiedlich eingerichteten Räu-
men statt, die bequem Platz für 20 
bis 500 Personen bieten. Nicht ver-
gessen darf man die erfolgreichen 
Hausveranstaltungen wie zum Bei-
spiel den Sonntagsbrunch, Musi-

cals oder Weinverköstigungen und 
Abende mit Wildspezialitäten. Und 
hinzu kommt noch der Hotelbe-
trieb. Das Haus hat 13 modern ein-
gerichtete Zimmer mit einer ausge-
zeichneten Auslastung. Allerdings 
wurden das Kaffee und Kuchen- so-
wie das à-la-Carte-Angebot längst 
aufgegeben. Um immer eine opti-
male Lösung für gestellte Aufgaben 
anbieten zu können, ist es notwen-
dig, sich auf das Kerngeschäft zu 
konzentrieren, betont das Vier-Per-
sonen-Team der Unternehmens-
leitung. Und das klappt mit einem 
eingespielten Serviceteam im Hin-
tergrund ausgezeichnet. Was die 
Teammitglieder dieses Eventhau-
ses am 18. Oktober gern den zahl-
reichen Gästen der Gala-Party er-
neut beweisen wollen. Alle sind in 
bester Feierlaune. Übrigens: Was 
die Gäste genau erwartet, verraten 
wir in der September-Ausgabe der 
Rundschau. 

Fotos: Privat

INFOS

125 Jahre Waldhaus Ölper
Exklusive Gala-Party 
zum Jubiläum 
•	18. Oktober 2025, Einlass 19 Uhr
•	Kartenvorverkauf: Waldhaus  

Ölper, Am Ölper Holze 1, Tele-
fon 0531 256250, E-Mail info@
waldhaus-oelper.de 

Abenteurer feiern 
Jubiläum

KANZLERFELD   50 Jahre Kita Geschwister-Sperling. 
Feier am 30. August

Von Dieter R. Doden

Über die Kita Geschwister-Sper-
ling haben wir in der Rundschau-
Ausgabe vom Juli ausführlich be-
richtet. Die quirlige Oase für junge 
Abenteurer besteht im November 
stolze 30 Jahre. Und gern erwäh-
nen wir es heute noch einmal: Al-
le sind herzlich dazu eingeladen, 
nach Herzenslust mitzufeiern!

Allerdings findet die Jubelfeier in 
der Kita an der Adolf-Biegel-Stra-
ße schon am 30. August statt. Bei 
hoffentlich gutem Sommerwetter 
geht draußen die Post ab. Von 10 

Uhr bis 14 Uhr können alle kleinen 
und großen Abenteurer teilneh-
men. Begonnen wird mit einer 
kleinen Andacht auf dem Außen-
gelände. Dann gibt es eine tolle 
Schminkaktion. Für Kinder sowie-
so und die Erwachsenen bekom-
men eventuell auch noch ein we-
nig Farbe ins Gesicht. Es gibt au-
ßerdem Bratwurst, Kuchen und 
Getränke. Ferner Buttons, Tattoos 
und so manches mehr. Die Kita-
Kinder und das Betreuungsteam 
freuen sich schon auf richtig vie-
le und neugierige Gäste.

All You Need Is Love
ÖLPER   Duo „Sing Your Soul“ präsentiert Beatles-Songs 

im neuen Sound
Von Dieter R. Doden

Wer kennt sie nicht, all die Ohr-
würmer, die seinerzeit die Beatles 
auf die guten alten Schallplatten 
pressten? Lang ist das her. Den-
noch, die Songs klingen auch heute 
noch einmalig gut. Die Jungs haben 
halt Musikgeschichte geschrieben, 
ohne Zweifel.

Wer sich für diese einzigartigen 
Melodien begeistern kann, wird 
auch Freude an ganz eigenwilli-
gen Interpretationen finden. Das 
bei uns längst bekannte Duo „Sing 
Your Soul“ aus dem hohen Nor-

den Schleswig-Holsteins bringt mit 
Altsaxophon und Konzertakkor-
deon die besten Beatles-Lieder im 
neuen Sound auf die Bühne. Wobei 
die Bühne auch diesmal wieder die 
Kirche St. Jürgen zu Ölper ist.

Am 17. August um 17 Uhr ist es so-
weit, Ulrich Lehna und Meike Salz-
mann präsentieren ein wahrhaft 
ungewöhnliches und spannendes 
Programm. Der Eintritt ist frei, aber 
selbstverständlich freut sich das 
Duo über angemessene Spenden. 
Weitere Infos über „Sing Your Soul“ 
finden Sie im Internet unter www.
sing-your-soul.jimdofree.com. 

„Sing Your Soul“ 					                   Foto: Privat
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Kirchentermine katholisch

Kirchengemeinde Hl. Geist, Braunschweig mit den Kirchstandorten: 
St. Elisabeth-Wendeburg, St. Gereon-Vechelde, Hl. Geist-Lehndorf

Regelmäßige Gottesdienste

samstags 18:00 Gottesdienst St. Gereon, Vechelde

sonntags 9:30 Gottesdienst Hl. Geist, Lehndorf

sonntags 11:00 Gottesdienst St. Elisabeth, Wendeburg

dienstags 9:00 Gottesdienst, anschließend 
Rosenkranz

St. Gereon, Vechelde

donnerstags 18:00 Gottesdienst St. Elisabeth, Wendeburg

freitags 9:00 Gottesdienst Hl. Geist, Lehndorf

Besondere Gottesdienste

17. August Familienmesse mit Segnung der 
neuen Schulkinder

St. Elisabeth, Wendeburg

Krankensalbungsgottesdienste 
Krank, einsam, mutlos – das muss nicht sein.
Wir laden Sie herzliche zu einem Gottesdienst mit Krankensalbung ein.

8. August 9:00 anschl. Kirchenkaffee Hl. Geist, Lehndorf

14. August 15:00 anschl. im Pfarrgarten Grillen 
und bayrische Gemütlichkeit

St. Elisabeth, Wendeburg

Erstkommunion 2026

Auch im kommenden Jahr freuen wir uns, gemeinsam mit unseren Gemeinden die 
Erstkommunionfeiern zu begehen – ein bedeutender Moment im Glaubensweg unse-
rer Kinder und ihrer Familien.
Die Termine für die Erstkommunion 2026 stehen bereits fest.
Lehndorf
Erstkommunion: Samstag, 6. Juni 2026, um 10 Uhr
Elternabend: Dienstag, 26. August 2025, um 19 Uhr im Pfarrheim Lehndorf
Wendeburg/Vechelde
Erstkommunion: Samstag, 16. Mai 2026, um 10 Uhr in Vechelde
Elternabend: Mittwoch, 8. Oktober 2025, um 19 Uhr im Pfarrheim Vechelde
Dankgottesdienst: Samstag, 23. Mai 2026, um 18 Uhr in der Kirche in Wendeburg
Mit der Erstkommunion empfangen die Kinder zum ersten Mal die Heilige Eucharis-
tie – ein Geschenk des Glaubens, das sie mit Jesus Christus und der Gemeinschaft 
der Kirche tief verbindet. Ein besonderer Dank gilt schon jetzt allen Katechetinnen 
und Katecheten, die sich mit viel Herz, Zeit und Engagement in die Vorbereitung 
einbringen. Ohne ihre Unterstützung wäre dieser Weg nicht möglich. Wir bitten alle 
Gemeindemitglieder um ihr begleitendes Gebet für unsere Erstkommunionkinder und 
ihre Familien.
Pastor P. Alex George

Infos im Pfarrbüro unter 0531 52225, pfarrbuero@hl-geist-bs.de, www.hl-geist-bs.de

Pfarrfest im Wahler weg
VECHELDE Am 24. August

Sonntag, 24. August ist es wieder so 
weit, unsere Pfarrgemeinde feiert 
ihr jährliches Pfarrfest, in diesem 
Jahr in Vechelde im Wahler Weg.

Begonnen wird mit einem Fest-
gottesdienst um 11 Uhr in der St. 
Gereonkirche in Vechelde. Herz-
liche Einladung dazu an alle; in 
Wendeburg und Lehndorf werden 
keine Messen gefeiert.

Im Anschluss erwartet sie ein 

buntes Programm mit vielen Ak-
tivspielen, einer Hüpfburg, Grill- 
und Getränkeständen sowie ei-
nem Kaffee- und Kuchenbuffet.

Für die musikalische Unterhal-
tung werden unser Musikzug des 
Bundes der katholischen Jugend 
(BDKJ) Wendeburg und unser Ak-
kordeonorchester Wendeburg-Ve-
chelde sorgen.

Birgit Pausewang

Auf dem Weg mit Jesus
WENDEBURG Zeltbibelwochenende für Kinder

Das Kinderzeltbibelwochenende 
für Kinder von fünf bis zwölf Jahren 
findet vom 30. August bis zum 31. 
August im Pfarrgarten der Katholi-
schen Kirche St. Elisabeth, Pastor-
Derks-Weg 2 in Wendeburg in den 
Zelten unserer Pfadfinder - Stamm 
Pastor-Theo-Derks statt.

Mit Jesus wollen wir uns auf den 
Weg machen, sein Leben im Land 
Israel kennen lernen, erleben wie 
viel Freude er mit seinen Freunden 

hatte. Wir wollen Spaß und Freu-
de mit unseren Freunden haben - 
beim Spielen und beim Lagerfeuer.

Beginn ist am 30. August um 10:30 
Uhr, Ende ist dann am 31. August 
um 12 Uhr, nach der Heiligen Messe.

Mitzubringen sind: Luftmatratze, 
Schlafsack, Wechselkleidung, Ta-
schenlampe, Jacke und Waschzeug. 

Der Kosten betragen15 Euro. An-
meldung bei Birgit Pausewang, 
pfarrbuero@hl-geist-bs.de.

Dorfflohmarkt rund um die Kirche 
– noch gibt es freie Plätze

VÖLKENRODE   14. September von 11 Uhr bis 16 Uhr
Von Dieter R. Doden

Auf dem Kirchgang geht es nicht 
nur zum Klönschnack rund. Auch 
am 14. September geht hier ordent-
lich die Post ab. Der 4. Völkenroder 
Dorfflohmarkt lädt zum Stöbern 
ein. Bestimmt lässt sich so man-
ches schmucke Teil ergattern. Zwi-
schen 11 Uhr und 16 Uhr bieten zahl-
reiche Standbetreiberinnen und –
betreiber ihre Waren feil. Und die 
Bierfreunde Völkenrode servieren 
gern Softgetränke, natürlich Bier 
und Bratwurst. Außerdem warten 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet und 
heißer Kaffee auf Gäste und einen 
Waffelstand gibt es auch.

Warum berichten wir denn jetzt 
schon darüber, wo das alles erst 
am 14. September stattfindet? Ganz 
einfach. Wer in Völkenrode lebt, 
kann nicht nur, wie alle anderen 
Gäste aus nah und fern auch, nach 
Herzenslust auf Schnäppchenjagd 
gehen, sondern auch an einem ei-
genen Stand alles anbieten, was 
Dachboden, Keller und Rumpel-
kammer hergeben. Noch sind ein 
paar Standplätze zu haben. Für eine 
geringe Standgebühr von fünf Euro. 
Lust auf ein eigenes Geschäft und 
super Umsätze? Dann melden Sie 
sich bitte schnell an unter der Mail-
Adresse landfrauen-voelkenrode@
gmx.de. 

Glaube trifft gute Laune
LEHNDORF   Schlager-Gottesdienst in der Wichernkirche

Von Dieter R. Doden

Wer sagt eigentlich, dass ein Got-
tesdienst immer ganz streng nach 
Vorgaben abgehalten werden 
muss? Und wer hat festgelegt, dass 
es in der Kirche stets getragen und 
andächtig zugehen soll? Bei nähe-

rer Betrachtung: Niemand!
So gesehen ist es sehr erfreulich, 

dass es am 31. August um 17 Uhr in 
der Wichernkirche, auf der Sulzba-
cher Straße, ganz in der Nähe des 
Saarplatzes, einen außergewöhnli-
chen Gottesdienst gibt. Einen mit 
ganz viel Musik, noch mehr Herz 

und reichlich Segen. Der Schlager-
Gottesdienst wird zu einem rund-
um erlebnisreichen Event. Mit be-
kannten Songs zum Mitsingen und 
Mitschunkeln, mit fröhlicher Ge-
meinschaft und geistlichen Impul-
sen zum Wohlfühlen und Nachden-
ken. 

Die Veranstaltung steht unter 
dem Motto „Glaube trifft gute Lau-
ne!“ und das ist Programm. Man 
darf also gespannt, neugierig und 
voller Vorfreude sein. Alle sind 
herzlich eingeladen. 

The Show Must Go On.

Sobald es auf der Bühne zu Men-
schenansammlungen kommt, 
heißt es aufgemerkt. Dann geht es 
wieder los. Moderieret wird das 
abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm wie jedes Mal vom bewähr-
ten Team Jörg Baumbach und DJ 
Wolfgang Klein, der bezüglich der 
Disco auch zu später Stunde zu den 
ganz Großen gehört, und ja, dafür, 
dass Sound und Licht harmonisch 
aufeinander abgestimmt sind, sor-
gen INOVA aus Bortfeld und Tim 
Albrecht aus Hannover. Mit einem 
solchen Team kann gar nichts in 
Schieflage kommen.

Wo wir gerade bei Schieflage sind: 
Die Völkenroder sind mächtig stolz 
darauf, dass es in den zurückliegen-
den 30 Jahren seit dem ersten Klön-

schnack niemals eine ernsthafte 
Schlägerei oder sonst etwas Mie-
ses gegeben hat. (Beifall!!!) Es gab 
und gibt hoffentlich auch weiterhin 
keine solchen Schieflagen. Immer-
hin geht dieses beliebte Straßenfest 
bereits zum 15. Mal über die Bühne. 
(Erneuter Beifall!!!). Ja, richtig ge-
rechnet: Der Klönschnack findet al-
le zwei Jahre statt. Dieses Jahr ist 
es zum Glück wieder so weit. Und 
Sie sind dabei, klar, oder? Reichlich 
Spaß wünscht Ihre Lokalzeitung 
„Rundschau“.

Und hier das Bühnenprogramm.
13:30 Uhr: 
Eröffnung des 15. Klönschnacks

13:35 Uhr: Gospelchor

14:00 Uhr: 
Open-Air-Gottesdienst - Pastorin 

Petra Wesemann mit Kirchenchor

14:30 Uhr: Singvögel

14.45 Uhr: Aufführung Grundschule 
mit Schulchor

15:00 Uhr: Start Völkenrode Quiz

15:05 Uhr: TSV Völkenrode Turn 
Kids

15:25 Uhr: Bezirksbürgermeister 
Frank Graffstedt

15:30 Uhr: TSV Völkenrode Jazz 
Dance - Mini-Dancer

15:45 Uhr: Paul Luttmann und die 
Kinder-Musik

16:05 Uhr: Männergesangverein, 
Lieder zum Klönschnack

16:40 Uhr: AKABLAS - Blas- und Un-
terhaltungsmusik

18:15 Uhr: Fritz Köster & Jens „Du-
cki“ Duckstein

19:30 Uhr: TSV Völkenrode Jazz 
Dance - Dance4You & Starlight

19:45 Uhr: 
Völkenrode TOP Hits - Disco
und dabei Bekanntgabe Gewinner 
Völkenrode Quiz

20:30 Uhr bis 23.00 Uhr: 
PX Band - Rock | Funk | Soul

23:05 Uhr bis 24.00 Uhr: 
Disco DJ Wolfgang

Programmänderungen vorbehal-
ten. Kleine Zeitverschiebungen 
sind durchaus eingeplant und 
gewollt. Jörg Baumbach wird in 
solchen Fällen rechtzeitig informie-
ren!

Flohmarktsaison
WENDEBURG UND VECHELDE Termine im September vormerken

Vorsortierter Kinderbasar
Wendeburg Am 6. September 
Am 6. September findet von 11 Uhr 
bis 14 Uhr ein vorsortierter Kinder-
basar im Jugendheim von St. Elisa-
beth, Pastor-Derks-Weg 2 in Wen-
deburg statt. Angeboten werden 
Kinderkleidung Größe 50 bis 152, 
Spielsachen, Kinderwagen, Fahr-
radsitze, Autositz und mehr - alles 
rund ums Kind. Für das Leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Kuchen 
gesorgt. 

Vorsortierter Frauenkleiderbasar
Wendeburg Am 13. September

Am 13. September findet von 12 Uhr 
bis 15 Uhr ein vorsortierter Frauen-
kleiderbasar im Jugendheim von 

St. Elisabeth, Pastor-Derks-Weg 2 in 
Wendeburg statt. Angeboten wird 
Herbst- und Wintermode von Grö-

ße 36 bis 56. Für das leiblich Wohl 
ist mit Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen gesorgt. 

Mutter-Kind-Basar
Vechelde Am 21. September
Am Sonntag, den 21. September fin-
det von 13 Uhr bis 16 Uhr ein Mutter-
Kind-Basar im Pfarrheim von St. Ge-
reon, Wahler Weg in Vechelde statt. 
Angeboten werden Kinderbeklei-
dung und Frauenbekleidung durch 
Selbstanbieter. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen gesorgt.
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Die Sommer-Party des Jahres startet!
VÖLKENRODE   Klönschnack am 23. August



Braunschweig wird wieder  
Messe- und Festival-Stadt

REGION   Leseflair vom 18. bis zum 24. August
Von Dieter R. Doden

Nach dem großen Erfolg im zurück-
liegenden Jahr wird Braunschweig 
erneut zur Messe- und Festival-
Stadt. Zwischen dem 18. Und 24. 
August verwandelt sich die Stadt 
in eine lebendige Bühne für Litera-
tur, Kreativität und Begegnung: Die 
Leseflair Buchmesse und das Lese-
flair Festival laden zu einer Woche 
voller Lesungen, Literaturerlebnis-
sen und Begegnungen mit Autorin-
nen und Autoren ein.

Über 140 Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller, Verlage und Litera-
turdienstleister präsentieren am 
23. und 24. August im Kulturzent-
rum Brunsviga in der Karlstraße ih-
re Werke, signieren Bücher und ste-
hen für Gespräche zur Verfügung. 
Ob Krimi, Kinderbuch, Roman oder 
Sachbuch, die Vielfalt begeistert Le-
sende aller Altersgruppen.

Der Eintritt zur Messe kostet je-
weils 5 Euro pro Tag. Kinder unter 
12 Jahren haben freien Eintritt. Ti-
ckets sind online über www.lesef-
lair.de, im Vorverkauf in der Bruns-
viga oder an der Tageskasse erhält-
lich.

Begleitet wird die Buchmesse 
wieder vom Leseflair Festival. Das 
bietet vom 18. bis 24. August ein li-
terarisch-buntes Abendprogramm 
mit renommierten Namen und be-
sonderen Formaten an. Unter an-
derem:

18. August: Eröffnungsveranstal-
tung in der Gärtnerei Volk mit Mar-
kus Mittmann und Musik von Ma-
thias Köninger.

19. August: Leseflair Poetry Slam 
in der Brunsviga mit regionalen 
Slammerinnen und Slammern.

20. August: Klaus-Peter Wolf liest 
in der Komödie am Altstadtmarkt 
aus „Das mörderische Paar“ 

20. August: Annegret Liepold liest 
beim Kinderschutzbund Braun-
schweig e.V. aus „Unter Grund“ 

21. August: Ladies Crime Night in 

der Brunsviga mit den „Mörderi-
schen Schwestern“ 

21. August: Lucinde Hutzenlaub 
mit „Unperfekt ist genau richtig“ 
beim Kinderschutzbund Braun-
schweig e.V.

23. August: Alexa Hennig von 
Lange mit ihrer „Heimkehr“-Trilo-
gie beim Kinderschutzbund Braun-
schweig e.V.

Besonders freut sich der Veran-
stalter in diesem Jahr auf die Un-
terstützung des Raabe-Hauses. Das 
dortige Literaturzentrum fördert 
den kulturellen Beitrag, den die Le-
seflair für die Region im Bereich der 
Literatur leistet. - Für Kinder und 
Familien gibt es ein eigenes Rah-
menprogramm mit Bastelaktionen, 
Lesungen und Mitmachangeboten. 
So wird Lesen zum Abenteuer für 
alle Generationen. Leseflair ist so-
mit ein Ort, an dem Literatur gelebt 
wird, Menschen sich begegnen und 
Geschichten eine Bühne bekom-
men.

Weitere Informationen, Programm-
übersicht und Tickets unter www.
leseflair.de. 

DAS KIFAZ  
IM AUGUST

LEHNDORF    
Veranstaltungen des  

Kinder- und Familienzent-
rums Fremersdorfer Straße

Von Dieter R. Doden

Hier die offenen August-Veran-
staltungen des Kinder- und Fa-
milienzentrums Fremersdorfer 
Straße in Lehndorf – kurz KiFAZ :

15. August, 15 Uhr: 
Matschen und 
Experimentieren

23. August, 10 Uhr: 
Lehndorf Brunch

26. August, 15:15 Uhr: 
Spielplatztreff

30. August, Uhrzeit noch offen:  
Kurs Erste Hilfe am Kind 

Die Teilnehmerzahl ist bei allen 
Veranstaltungen begrenzt. Eine 
notwendige Anmeldung bitte 
über die Mail-Adresse kokifaz-
fremersdorferstrasse@awo-bs.
de oder die Telefon-Nummer 
0531 25079199. Dort erfahren 
Interessierte auch mehr Details 
zu den Veranstaltungen, die in 
aller Regel kostenlos angeboten 
werden.

LAMME 
Monatsprogramm  

des Kinder- und Jugend-
zentrums Lammer Heide

Von Dieter R. Doden

Montags ab 16 Uhr
Stichfest (Sticken)

Dienstags ab 16 Uhr
Geistboxen

Mittwochs ab 16 Uhr
Bärenstark

Donnerstags ab 16 Uhr
Kochen

Freitag, 29. August: 
Gartenfest von 17 Uhr bis 21 Uhr. 
Eine Gartenparty im KJZ für El-
tern mit ihren Kindern. Es wird 
gegrillt, eine Hüpfburg aufge-
baut, es gibt Kinderschminken, 
Spiel, Spaß und ein kleines Bas-
telangebot. 5 Euro pro Person.

Anmeldungen und Informatio-
nen gibt es hier:
Kinder- und Jugendzentrum 
Lamme, Lammer Heide 7, 38116 
Braunschweig
Telefon: 0531 51688330    
E-Mail: 
kjz-lamme@paritaetischer-bs.de 

DAS KJZ  
IM AUGUST

Paul-Schmieder-Haus feiert Jubiläum
LEHNDORF   Umgebaute Pfarrscheune wird 30 Jahre alt

Von Dieter R. Doden

Seit nunmehr 30 Jahren hat die 
Kreuzgemeinde in Alt-Lehndorf, die 
heute Teil der Gemeinde Katharina 
von Bora ist, ein schmuckes Kom-
munikationszentrum, das Paul-
Schmieder-Haus. Darum wird am 
30. August ab 14 Uhr gefeiert. Rund 
um die Pfarrscheune, wie das Haus 
auch heute noch liebevoll genannt 
wird, gibt es ein abwechslungsrei-
ches Programm:

Nach einer Taizéandacht vor der 
Scheune, gleich zum Beginn der 
Feier um 14 Uhr, findet rund um die 
Pfarrscheune an der Großen Stra-
ße, gegenüber der Kreuzkirche, ein 
Flohmarkt und ein lustiger Kinder-
nachmittag im Pfarrgarten statt. 
Um 15:30 Uhr wird ein Informati-
onsstand mit Berichten, Fotos und 
Zeitungsartikeln zu Historie und 
Entwicklung des Gebäudes eröff-
net. Erwartet werden einige Zeit-
zeugen, die bestimmt Interessan-
tes zu erzählen haben. Ebenfalls 
am Nachmittag wird ein buntes 
Musikprogramm mit Winni Räke, 
H.-W. Fechtel und Arndt Gutzeit ge-
boten. Später klingt das Fest mit ei-
nem gemütlichen Beisammensein 
aus. Selbstverständlich ist für das 

leibliche Wohl bestens gesorgt. Ne-
ben einem Kuchenbuffet gibt es 
Bratwürste vom Grill, Salate und 
Rosmarinkartoffeln. 

Ein rundum fröhliches Fest wird 
also das Jubiläum begleiten. Klei-
ner Blick zurück: Vor 30 Jahren 
wurde die alte Pfarrscheune nach 
erfolgtem Um- und Ausbau im 
März 1995 eingeweiht. 2019 erhielt 
die Pfarrscheune den Namenszu-
satz „Paul-Schmieder-Haus“. Paul 
Schmieder war von 1925 bis 1935 
Pfarrer in Alt-Lehndorf und kämpf-

te gegen das NS-Regime.
Das erste Stockwerk der alten 

Pfarrscheune gehörte nach dem 
Ausbau zunächst den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden sowie 
den Jugendmitarbeiterinnen und 

-mitarbeitern, die teilweise maß-
geblich am Innenausbau beteiligt 
waren. Heute befindet sich hier ei-
ne Pilgerherberge, denn die Kreuz-
kirche ist eine Pilgerkirche und liegt 
unmittelbar am Braunschweiger Ja-
kobsweg. Im Erdgeschoss treffen 
sich Gemeindegruppen zu ihren 

zahlreichen, regelmäßigen Grup-
penveranstaltungen. Auch die 
Wintergottesdienste finden hier 
statt. Die Räumlichkeiten im Erdge-
schoss werden auch gern für Feier-
lichkeiten angemietet. Mit anderen 
Worten: Das Paul-Schmieder-Haus 
ist längst zu einem quicklebendi-
gen Kommunikationszentrum ge-
worden. Wenn das kein Grund zum 
Feiern ist…

Schulhof wird 
wieder zur 

Schlemmermeile
LEHNDORF   AWO KiFAZ 

lädt zum 3. Lehndorf 
Brunch ein

Von Dieter R. Doden

Am Samstag, dem 23. August, 
ist es wieder einmal soweit. Das 
AWO KiFAZ Fremersdorfer Stra-
ße lädt zum Lehndorf Brunch 
ein. Zum nun schon dritten Mal 
treffen sich die Bürgerinnen und 
Bürger dieses Stadtteils auf dem 
Schulhof der Grundschule am 
Saarplatz, um nach Herzenslust 
zu schlemmen. Um 10 Uhr geht 
es los. Sitzmöglichkeiten gibt es 
genug, Brötchen und Getränke 
werden zur Verfügung gestellt. 
Wer mitmachen möchte, sollte 
aber bitte etwas für das gemein-
same Buffet mitbringen. Und 
bitte auch Geschirr und Beste-
cke nicht vergessen.

Notwendige Anmeldungen 
sind unter kokifaz-fremersdor-
ferstrasse@awo-bs.de möglich. 
Auch eventuelle Fragen zur Ver-
anstaltung können über diese 
Mail-Adresse gestellt werden.

Das KiFAZ-Team wünscht allen 
Teilnehmenden viel Spaß und 
guten Appetit!

Älterwerden 
zu Hause

VÖLKENRODE Thementag 
am 27. August

Am Mittwoch, den 27. August findet 
von 14:30 Uhr bis 17 Uhr der The-
mentag „Wohnen zu Hause – so lan-
ge wie möglich!“ im Gemeindehaus 
in Völkenrode, Kirchgang 7 statt.

Soziale Einrichtungen bieten In-
fostände und Vorträge an und auch 
für Kaffee und Kuchen wird ge-
sorgt sein. Wir hoffen auf rege Teil-
nahme!

Ansprechpartner: Anne-Doris 
Wiebe und Heike Pape-Stöver; Te-
lefon: 256 70 51

(Arbeitskreis Älter werden im 
Stadtbezirk 321)

Pfarrscheune 									              Foto: Silke Dohlien

Fahrer m/w/d zur 
Schülerbeförderung 
in Teilzeit oder Minijob
Führerschein Klasse B 
erforderlich
Kontakt: Tel. 0170 8704324   
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Ein Stück Mittelalter 
lebendig halten

BRAUNSCHWEIG   Neue BLIK-Schilder erläutern die Braunschweiger Landwehr
Von Stefan Holland* und  
Dieter R. Doden

Um die Zivilbevölkerung best-
möglich zu schützen, entschied 
der Rat der Stadt Braunschweig im 
Jahr 1376 den Bau einer Landwehr 
– einer Wallanlage, die etwa fünf 
Kilometer vom Stadtkern entfernt 
errichtet wurde. Diese beeindru-
ckende Anlage bestand aus zwei 
parallelen Erdwällen und drei Grä-
ben. An den Stellen, an denen Stra-
ßen die Landwehr durchquerten, 
wurden Wachtürme errichtet. Das 
Wachpersonal stand dabei in Sicht- 
und Hörkontakt mit den Wächtern 
auf der Katharinen- und Martinikir-
che. Im Falle einer Gefahr wurde in 
der Stadt Sturm geläutet, und eine 
Schutztruppe wurde von der Stadt-
mauer in den bedrohten Bereich 
entsandt. Dank dieser Maßnahmen 

war der innere Bereich der Stadt 
gut gesichert. Der Bau der rund 28 
Kilometer langen Landwehr wurde 

im Jahr 1393 erfolgreich abgeschlos-
sen.

Heute ist von der gesamten Anla-

ge leider nur noch wenig erhalten. 
An einigen Stellen lassen sich die 
alten Wälle jedoch noch erahnen. 
Umso erfreulicher ist es, dass dank 
der großzügigen Unterstützung der 
Schwabe-Stiftung Kuchelberg nun 
drei Schilder des Braunschweiger 
Leit- und Informationssystems für 
Kultur, kurz BLIK, an den noch ver-
bliebenen Wällen aufgestellt wer-
den konnten. Die Standorte befin-
den sich am Ölper Holz sowie am 
Lammer- und Broizemer Holz. Die-
se Schilder informieren über die 
Geschichte und Bedeutung dieses 
historischen Schutzwalls und tra-
gen dazu bei, ein wichtiges Stück 
Mittelalter in Braunschweig leben-
dig zu halten. 

*Stefan Holland ist Ortsheimatpfleger 
von Ölper

Erholung, Spaß und Teamgeist
WATENBÜTTEL Jubiläumsfahrt der Jugendfeuerwehr

Zum 60-jährigen Bestehen der 
Jugendfeuerwehr Watenbüttel 
ging es für die Jugendlichen 
und ihr Betreuerteam auf eine 
ganz besondere Reise: Zehn 
erlebnisreiche Tage am Gardasee in 
Italien standen auf dem Programm 
– eine Fahrt voller Höhepunkte, 
die allen noch lange in Erinnerung      
bleiben wird.

Nach einer langen Anreise mit ei-
nem Zwischenstopp in Bayrisch-
zell, wo der erste Abend mit Blick 
auf die Alpen gemütlich ausklang, 
erreichte die Gruppe am zweiten 
Tag den Gardasee. Dort wurden 
die Unterkünfte bezogen und er-
ste Erkundungstouren unternom-
men. Die darauffolgenden Tage 
standen ganz im Zeichen von Er-

holung, Spaß und Teamgeist: Die Ju-
gendlichen genossen das erste Bad 
im Gardasee, eroberten den Pool, 
spielten gemeinsam und genossen 
die italienische Sonne.

Ein kulturelles Highlight folg-
te mit dem Ausflug nach Verona. 
Vom Aussichtspunkt bot sich ein 
traumhafter Blick über die Stadt, 
bevor die berühmte Arena und die 
charmanten Altstadtgassen erkun-
det wurden. Der Tag wurde mit ei-
nem Sprung in den See und einem 
Abendessen unter freiem Himmel 
abgerundet. Auch der Ausflug nach 
Sirmione begeisterte: Die Altstadt 
rund um das Castello Scaligero, das 
Baden im See und italienische Pizza 
direkt an den Ferienhäusern sorg-
ten für echte Urlaubsstimmung.

Für Action sorgte der Besuch im 
Wasserpark Caneva mit rasanten 
Rutschen, viel Wasserspaß und ei-
nem abschließenden Burger-Din-
ner. Noch rasanter wurde es jedoch 
am nächsten Tag im Gardaland: 
Achterbahnen, strahlender Son-
nenschein und jede Menge Adren-
alin machten diesen Tag zu einem 
echten Höhepunkt.

Am vorletzten Tag durften sich 
die Jugendlichen kreativ austoben: 
Beim Taschen bemalen entstanden 
individuelle Kunstwerke, bevor es 
anschließend zum Tretbootfahren 
auf dem Gardasee ging. Ein letz-
tes gemeinsames Abendessen unt-
er freiem Himmel bildete den emo-
tionalen Abschluss dieser beson-
deren Woche.

Auf der Rückreise besuchten 
wir die Feuerwehrerlebniswelt in 
Augsburg und nutzten die Gelegen-
heit für einen letzten Stadtbummel, 
bevor es am zehnten Tag zurück 
nach Watenbüttel ging – voller Ein-
drücke, Erlebnisse und wertvoller 
Erinnerungen.

Die Jubiläumsfahrt der Jugend-
feuerwehr Watenbüttel war ein 
voller Erfolg, geprägt von Gemein-
schaft, Abenteuern und unver-
gesslichen Momenten. Ein her-
zliches Dankeschön gilt allen, die 
diese Reise ermöglicht und beglei-
tet haben.

Fabienne Kadereit

Engagement für die Ortsbücherei
WATENBÜTTEL Fünf Jahre Förderverein – Neue Mitglieder willkommen

Vor fünf Jahren haben sieben 
Braunschweiger Bürger aus den 
Stadtteilen Völkenrode und Waten-
büttel am 1. Juli 2020 den „Förder-
verein Ortsbücherei Watenbüttel 
e. V.“ gegründet. Sie haben sich 
zum Ziel gesetzt, die Ortsbücherei 
Watenbüttel in ihrem bildungspo-
litischen und kulturellen Auftrag 
durch finanzielle, materielle und 
ideelle Förderung zu unterstützen, 
um den Leistungsstandard der 
Ortsbücherei zu erhalten und zu 
verbessern.

Die 1. Vorsitzende des Förderver-
eins, Heidrun Kappei, zieht nach 
diesen fünf Jahren eine erste Bilanz 
über die bisherigen Aktivitäten 
und erreichten Ergebnisse: „Nach 
der Gründung war unsere primä-
re Aufgabe, Mitglieder und Spen-
der zur finanziellen Unterstützung 

des Vereins zu akquirieren. Wir 
entwickelten ein Aufnahme- bezie-
hungsweise Spendenformular, das 
in der Ortsbücherei Watenbüttel 
ausgelegt und auch an ortsansässi-
ge Firmen und Unternehmen ver-
teilt wurde. Leider gab es nur sehr 
geringe Resonanzen, sicherlich be-
dingt auch durch die Corona-Pan-
demie. So konnten wir uns im ers-
ten Jahr lediglich über drei weitere 
Mitglieder freuen.“

Mittlerweile verfügt der Förder-
verein über 22 Mitglieder und zwölf 
regelmäßig zahlende Spender. Da-
rüber hinaus gehen hin und wie-
der auch - teilweise beträchtliche - 
Spenden von in der Region ansäs-
sigen Unternehmen ein. So konnte 
der Verein bislang in den ersten 
fünf Jahren Einnahmen an Bei-
trägen und Spenden in Höhe von 

insgesamt rund 16.000 Euro ver-
zeichnen. Mit diesem Geld war es 
möglich, die Ortsbücherei neben 
neuem Mobiliar, wie zum Beispiel 
Regale, zusätzlich mit rund 2.000 
neuen Büchern und sonstigen Me-
dien auszustatten. Dabei legte der 
Verein den Schwerpunkt auf die 
Anschaffung von Kinder- und Ju-
gendbüchern, um für die junge Ge-
neration einen besseren Anreiz zur 
Nutzung der Ortsbücherei Waten-
büttel zu schaffen.

Für die kommenden fünf Jahre 
wünscht sich der Vorstand des För-
dervereins natürlich eine steigen-
de Mitgliederzahl sowie weiterhin 
bereitwillige Spender, um auch zu-
künftig die Ortsbücherei noch in-
tensiver finanziell unterstützen zu 
können. Vor dem Hintergrund, dass 
die Preise für Bücher und sonstige 

Medien in den letzten Jahren stark 
gestiegen sind, ist dieses äußerst 
wichtig und sinnvoll.

Wer Mitglied im Förderverein 
oder Spender werden möchte, 
kann ein entsprechendes Formular 
in der Ortsbücherei Watenbüttel, 
Am Grasplatz 4a bekommen. Sie 
ist mittwochs zwischen 9:30 Uhr 
und 13 Uhr sowie donnerstags von 
15 Uhr bis 19 Uhr geöffnet. In den 
Schulferien jedoch nur am Don-
nerstag von 15 Uhr bis 18 Uhr. Wer 
möchte, kann aber auch direkt auf 
das Konto des Fördervereins Orts-
bücherei Watenbüttel e. V. (IBAN: 
DE 23 2709 2555 5843 9382 00) der 
Volksbank eG eine Spende entrich-
ten. Eine Spendenquittung kann 
auf Wunsch ausgestellt werden.

Günther Kappei

Lebensberatung und 
„Morgentreff“

BRAUNSCHWEIG Angebote des  
Nachbarschaftszentrums Rühme

Das Nachbarschaftszentrum 
Rühme hat seine Arbeit zwar 
noch nicht voll aufgenommen, 
es werden aber bereits Angebo-
te für die Bürger ermöglicht. Wie 
Alicia Schuldt, Projektleiterin des 
Hauses bekannt gibt, werden ab 
sofort eine allgemeine Lebensbe-
ratung und ein „Morgentreff“ ein-
gerichtet.

Die allgemeine Lebensberatung 
findet dienstags von 9 Uhr bis 11 
Uhr und donnerstags von 15 Uhr 
bis 17 Uhr statt. Außerdem kön-
nen außerhalb dieser Zeiten auch 
weitere Termine vereinbart wer-
den. Die Lebensberatung ist eine 
niedrigschwellige Anlaufstelle für 
Menschen jeder Altersgruppe in 
verschiedenen sozialen und per-
sönlichen Situationen. Sie bietet 
unter anderem Unterstützung bei 
familiären, finanziellen oder sozi-
alen Krisensituationen an. Die Be-

ratung ist kostenfrei, unabhängig 
und vertraulich.

Der „Morgentreff “ findet jeden 
Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr statt 
und steht allen offen. Hier sollen 
Begegnungen und Austausch 
ermöglicht werden. Außerdem 
werden relevante Informationen 
vermittelt.

Das Nachbarschaftszentrum Rüh-
me ist eines der sechs städtisch 
geförderten Nachbarschaftszen-
tren. Der Sozialverband Deutsch-
land (SoVD) in Braunschweig 
betreibt das Nachbarschaftszen-
trum in der Gifhorner Straße 144 
in Braunschweig. Telefon: 0531 
87898833 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: nachbarschaftszentrum-
ruehme@sovd-email.de. An-
sprechpartnerin für die Angebote 
ist Alicia Schuldt.

Thorsten Böttcher

Eines der neuen BLIK-Schilder zur Braunschweiger Landwehr. Links Rudolf 
Rischmann von der Schwabe-Stiftung Kuchelberg, recht Sabrina Brandes, Orts-
heimatpflegerin von Lehndorf und vom Kanzlerfeld.         Foto: Thorsten Wendt

Gruppenfoto in Sirmione

Der Vorstand des Fördervereins der Ortsbücherei Watenbüttel e. V.
Von links: Andreas Meisner (2. Vorsitzender), Günther Kappei (Kassenwart), 
Heidrun Kappei (1. Vorsitzende), Susanne Scholz-Meisner (Schriftführerin)
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Sommerliche Radtour
LEHNDORF Schützen traten in die Pedale

Dass wir Schützen uns nicht nur in 
unserem Vereinsheim mit sport-
lichen Aktivitäten (Schießsport, 
Spielmannszug, Darts) beschäftigen, 
sondern auch anderen körperlichen 
Aktivitäten nachgehen, die nichts 
mit einer der vorgenannten Sportar-
ten zu tun haben, ist vielleicht nicht 
immer Jedem bekannt.

Neben vielen schießsportlichen Ak-
tivitäten im Laufe des Jahres, stehen 
noch weitere Punkte auf unserem 
Programm. Als eine dieser Aktivitä-
ten soll hier beispielhaft eine Fahr-
radtour nachgezeichnet werden.

Am 19. Juli trafen sich elf Vereins-
mitglieder und Gäste gegen 10 Uhr 
vor dem Vereinsheim der Lehndor-
fer Schützengesellschaft, um von 
hier aus eine Fahrradtour durch 
Braunschweig zu unternehmen, 
trotz Sonne und hohen Tempera-
turen.

Von unserem Vereinsheim an der 
Bundesallee führte uns der Weg 
durchs Kanzlerfeld und von dort 
über die Bundesallee nach Wa-
tenbüttel. Parallel der Hauptstra-
ße führte unser Weg weiter durchs 
Wiesental nach Veltenhof über die 
Gifhorner Straße und zum „Am 
Schwarzen Berg“, wo eine kurze 
Pause eingelegt wurde. Quer durch 
den gleichnamigen Ortsteil ging 
es dann um den Ölper See herum, 
durch Ölper über die Celler Heer-
straße und Saarbrückener Straße, 
wo in einer Gaststätte zu Mittag ge-
gessen wurde.

Hier trennten sich dann unsere 
Wege, da jeder nach der Mittags-
pause individuell seinen Heim-
weg antrat. Alle Beteiligten freuen 
sich auf eine neue Fahrradtour im 
nächsten Jahr.

Günter Süß

Ü60 spielt Fußball mit 
drei Halbzeiten

LAMME TSV hat neue Fußballmannschaft

Von Dieter R. Doden

Ja meine Güte, gibt es denn im 
Fußball keine klaren Regeln 
mehr? Kann jede Mannschaft ma-
chen, was sie will? Oder haben 
die alten Männer Sonderrechte? – 
Jawoll! Die Fußballkerle Ü60 vom 
renommierten Verein TSV Germa-
nia Lamme machen wirklich, was 
sie wollen. Wir haben uns das 
einmal von einem Fachmann im 
Verein erklären lassen:

Nach dem Spiel mit zwei Halb-
zeiten laden die Heimmannschaf-
ten die Gastmannschaften zur „3. 
Halbzeit“ mit Getränken und ei-
nem Essen ein. Bei dieser Gele-
genheit können neue Kontakte 
geknüpft werden und die span-
nenden Spielszenen analysiert 
werden. Wie bei Altherrenmann-
schaften üblich, dürfen zwei Spie-
ler mit 58 Jahren jünger als 60 Jah-
re sein. Bei der Ü60-Mannschaft 
des TSV Germania Lamme gibt es 
noch eine weitere Besonderheit: 
Es spielt eine Frau mit. Carola Ver-
ley ist die Frau vom Torwart Klaus 
Verley, spielt selbst in einer Frau-

enmannschaft und war bei jedem 
Ü60-Spiel als Zuschauerin dabei. 
Und da es immer Probleme gibt, 
die Mannschaft komplett zu be-
kommen, macht sie nun einfach 
mit. Wie die Rundschau erfuhr, 
macht sie das ganz ausgezeichnet 
und ist inzwischen ein wichtiger 
Bestandteil der Ü60-Mannschaft!

Und hier noch ein Hilferuf: 

Ü60 benötigt dringend weitere 
Spieler zur neuen Saison! Wer 
über 60 ist und Spaß am Fußball 
hat, melde sich bitte beim Coach 
Herbert Becker (Handy: 0171 
8711108). Und bitte keine Beden-
ken wegen der Spielstärke oder 
Fitness haben, die Gegner sind 
auch alle über 60 Jahre alt und ha-
ben eventuell die gleichen Beden-
ken! In diesem Sinne freuen wir 
uns auf „gereiften Nachwuchs“.

 Alles klar. Jetzt wissen wir, was 
in der 3. Halbzeit gespielt wird. 
Also Leute von Ü60, macht doch 
was ihr wollt. Es ist eine ganz tol-
le Sache. Weiterhin viel Erfolg und 
Spaß!

Hindernislauf durch Feld und Matsch
LAMME Ackerlauf am 23. August

Nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr geht der Ackerlauf 
Lamme in die zweite Runde: Am 
Samstag, den 23. August lädt Papes 
Gemüsegarten aus Watenbüttel 
wieder zu einem ganz besonderen 
Laufevent ein. Direkt am landwirt-
schaftlichen Produktionsstandort 
in Lamme (Neudammstraße 1b, 
38116 Braunschweig-Lamme) ent-
steht ein abwechslungsreicher Hin-

dernisparcours über Felder, Wiesen 
und durch Matsch – ein sportliches 
Highlight für die ganze Familie. Der 
Lauf richtet sich an Kinder, Teenies 
und Erwachsene. Die Strecke führt 
über das eigene Ackerland hinter 
dem Ho� aden Lamme und ist ge-
spickt mit natürlichen und künst-
lichen Hindernissen wie Strohbal-
len, Reifen, Slalom, Matschpassa-
gen und Kletterelementen. Ziel ist 

nicht nur Geschwindigkeit – son-
dern auch Teamgeist, Kreativität 
und natürlich der Spaß an der Be-
wegung.

Zeitplan am 23. August:

14 Uhr Einlass & Anmeldung

15 Uhr Kiddie-Lauf (bis 9 Jahre)

16:30 Uhr Teenie-Lauf (10–15 Jahre)

18 Uhr Erwachsenenlauf 
(ab 16 Jahre)

Ab 19:30 Uhr: After-Run-Party mit 
DJ, Getränken und Speisen

Tickets & Anmeldung: Kinder (bis 
9 Jahre): 10 Euro, Teenies (10–15 Jah-
re): 15 Euro, Erwachsene (ab 16 Jah-
re): 20 Euro. Tickets sind ab sofort 
im Ho� aden Watenbüttel und Hof-

laden Lamme erhältlich. Anmelde-
schluss ist der 17. August, danach 
sind nur noch Restkarten vor Ort 
verfügbar.
Neben dem sportlichen Wett-
kampf gibt es ein buntes Rahmen-
programm mit Verp� egung (unter 
anderem Bratwurst, Pommes, 
Obst, Fruchtquark), Getränkestän-
den, Cocktailbar, Bierwagen und 
eigens eingerichteten Zuschauer-

bereichen. Auch das originellste 
Team  wird prämiert – Kreativität 
bei Kostümen und Gruppennamen 
ist ausdrücklich erwünscht.

„Der Ackerlauf ist für uns eine Her-
zensangelegenheit – wir wollen 
Bewegung, Naturerlebnis und Ge-
meinschaft auf unserem Acker er-
lebbar machen“, so das Organisati-
onsteam von Papes Gemüsegarten.

Turnfest mit viel Spaß
LAMME Vordere Plätze für die Kinder

Neun Kinder aus Völkenrode im 
Alter von fünf bis zwölf Jahren 
nahmen am Kreiskinderturnfest 
in Lamme teil. Sie haben an den 
Geräten Barren/Ringe, Schwe-
bebalken/Bank, Sprung (Kasten, 
Bock oder Mini-Trampolin), Boden 
und Reck ihre vorher ausgesuch-
ten Übungen absolviert. Jedes 
Alter wurde bei der Urkunden- 
und Medaillenverleihung einzeln 
gewertet. Die Kinder erreichten 
alle einen der vorderen Plätze und 
hatten sehr viel Spaß dabei.

Ein Dank geht an die Firma „Archi-
tektenhaus Braunschweig GmbH“, 
die in diesem Jahr die einheitlichen 
T-Shirts gesponsert hatte.

Martina Bellach

Foto: Privat
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Chance auf Deutsche 
Meisterschaft

WATENBÜTTEL Titel für Regina Kurlbaum und Domenic Lindemann

Dieses Jahr war für den Schützen-
verein (SV) Watenbüttel bei den 
Meisterschaften ein großes Sieger-
jahr. Erst konnte der Verein wieder 
eine Kreisalterskönigin verzeich-
nen, die bei der Kreismeisterschaft 
ausgeschossen wurde. Christa 
Knappik war die Siegerin.

Nachdem die Kreismeisterschaft 
sehr gut gelaufen war, und wir dort 
erste und zweite Plätze belegen 
konnten, stand jetzt die Landes-
meisterschaft auf dem Plan.

Im Luftgewehr Auflage hatten 
sich vier Schützinnen und Schüt-
zen quali� ziert. Sie belegten gute 
Plätze, aber das Highlight war der 
erste Platz und damit der Titel der 
Landesmeisterin von Regina Kurl-
baum. Sie hat nun gute Aussichten 

bei der Deutschen Meisterschaften 
in Dortmund starten zu können. 

Aber auch die Bogenschützinnen 
und Bogenschützen konnten Siege 
verzeichnen. Zur Landesmeister-
schaft hatten sich drei Bogenschüt-
zen/Bogenschützinnen quali� ziert. 
Zwei Schützinnen konnten sehr 
gute Plätze belegen. Aber auf dem 
Siegertreppchen stand Domenic 
Lindemann als Vizelandesmeister.

Genau wie Regina Kurlbaum hat 
er gute Chancen bei der Deutschen 
Meisterschaft anzutreten.

Für Beide drücken wir die Daumen 
und sagen: Gut Schuss und alle ins 
Gold.

Christa Knappik

Drei tolle Tage
LEHNDORF Volksfest mit Proklamation der Schützen

Drei Tage voller Sonnenschein und 
sommerlicher Temperaturen sorg-
ten für einen erfolgreichen Verlauf 
des 74. Lehndorfer Volksfestes.

Am Freitagnachmittag eröff-
neten die Kleinsten das Festzelt 
mit einer fröhlichen Kinderdis-
co. Ab 19 Uhr wurde an den zwei 
Schießständen um die Würden 
des Volkskönigs/der Volkskönigin, 
Festkönigs/Festkönigin, Schützen-
königs/Schützenkönigin sowie Ju-
gendkönigs/Jugendkönigin gerun-
gen. Nach dem Fassanstich gegen 
20:30 Uhr konnte zu Discomusik 
getanzt werden. Ein Höhepunkt 
des Abends war das von vielen 
sehnsüchtig erwartete große Feu-
erwerk nach Einbruch der Dunkel-
heit.

Der Samstag begann mit dem 
traditionellen Kinderumzug, bei 
dem die auf dem Schulhof der 
Grundschule Lehndorf-Siedlung 
versammelten Kinder zum Fest-
platz geführt wurden. Zuvor hat-
te die Lehndorfer Arbeitsgemein-
schaft kostenlose Freichips für 
Fahrgeschäfte und andere Attrak-
tionen verteilt. Im Festzelt be-
geisterten ein Zauberer sowie ein 
Ballon-Team, das aus Luftballons 
kunstvolle Tiere und Gegenstän-
de formte.

Der Samstagabend stand im Zei-
chen der Schlagerparty. Per QR-
Code konnten Musikwünsche di-
rekt an den DJ gesendet werden, 
sodass sich die Tanzfläche nach 
und nach füllte, bis sie vor tanzen-
den Gästen beinahe überquoll.

Am Samstagnachmittag fanden 
die viel beworbenen und belieb-
ten Radrennen des Radsport-Ver-
eins (RSV 23) statt, mit Start und 
Ziel auf der Merziger Straße, Diese 

Rennen sollen auch weiterhin ein 
fester Bestandteil des Volksfestes 
bleiben.

Das Festfrühstück am Sonntag-
morgen war erneut gut besucht. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgte die Wilhelm Bracke Big 
Band, die mit viel Applaus bedacht 
wurde. Unter den geladenen Gäs-
ten befand sich auch Bezirksbür-
germeister Frank Graffstedt, der 
seiner Hoffnung Ausdruck ver-
lieh, dass das Lehndorfer Volks-
fest – eines der größten Volksfeste 
innerhalb der Stadt Braunschweig 
– noch viele Jahre Bestand haben 
möge.

Im Anschluss wurde das Schieß-
programm fortgesetzt. Außerdem 
bot sich die Möglichkeit, an der 
Dartscheibe sein Können zu er-
proben oder zu knobeln.

Gegen 17:30 Uhr begann dann 
die Proklamation der Könige, Kö-
niginnen und PokalgewinnerIn-
nen durch den 1. Vorsitzenden der 
Lehndorfer Schützengesellschaft, 
Stephan Bothe.

Jugendkönig wurde Jan Roggen-
buck, zur Festkönigin schoss sich 
Emily Röber. Felix Schulz erhielt 
den Titel des Volkskönigs und Lea 
Bothe den der Schützenkönigin.

Den ABRA-Pokal konnte wie im 
Vorjahr Yvonne Roggenbuck errin-
gen, die zusätzlich auch den Pokal 
der Lehndorfer Arbeitsgemein-
schaft gewann.

Den Abschluss des Volksfestes 
bildete eine große Gratisverlo-
sung, bei der zahlreiche von Fir-
men sowie der Lehndorfer Ar-
beitsgemeinschaft gestiftete Prei-
se verlost wurden.

Lehndorfer Arbeitsgemeinschaft

156 Kindern machten mit
VÖLKENRODE Rekordteilnahme beim 40. Kindersportfest

156 Kinder insgesamt hatten sich 
online zu den Leichtathletik Wett-
kämpfen des Turn- und Sportver-
eins Eintracht Völkenrode in vier 
Altersklassen zwischen fünf und 
zwölf Jahren angemeldet, davon 34 
Kinder bei den jüngsten Kindern in 
der zusätzlichen Altersgruppe zwei 
bis vier Jahre. Das waren 20 Kinder 

mehr als im Vorjahr. 
Alle erhielten am Ende für ihre 

Teilnahme eine wunderschöne Me-
daille am blau-weißen Band. Die 34 
kleinsten Wettkämpfer bekamen 
ihre eigene Siegerehrung mit An-
gela Grote, Lydia Hermann, Simone 
Lange und Julius Nieß. Was für ein 
Fest der Freude!

Bei den „Großen“ ging es um 
Bronze, Silber und Gold beim Weit-
sprung, Schlagballwerfen und Lau-
fen. Über 20 Wettkampfrichter hal-
fen an den Stationen. Glücklich wa-
ren die Kinder und stolz die rund 
300 Erwachsenen bei der Sieger-
ehrung. Gemeinsam verfolgten sie 
die Medaillenübergabe und jubel-
ten allen Gewinnerinnen und Ge-
winnern zu.

Ein großes Dankeschön gilt den 
vierzig Unterstützern, Helfen-
den und Backkünstlern. Es wäre 
schön, wenn sich in Zukunft noch 
mehr junge Ehrenamtliche beteili-
gen, um unseren Kindern bei die-
ser überaus beliebten Veranstal-
tung beizustehen. 

Jörg Baumbach, 1. Vorsitzender, 
Angela Grote, 2. Vorsitzende

Domenic LindemannRegina Kurlbaum

Fotos: Jörg Baumbach

Rundum informiert auf ...
www.rundschau.news

PLATZ-
HIRSCH

HIER 
KÖNNTE 

IHRE ANZEIGE 
STEHEN!

Buchen Sie
bei Sandra Kilian
s.kilian@ok11.de

PLATZ-
HIRSCH

HIER 
KÖNNTE 

IHRE ANZEIGE 
STEHEN!

Buchen Sie
bei Sandra Kilian
s.kilian@ok11.de

SPORT REGIONAL8   August  2025



9August 2025           

KulTour
SCHAUBAR

Dodens
Buch-

kritiken

★★★✩✩ 
Titel:   Letzte Chance
Autor:  Robin Alexander
Genre:  Sachbuch
Verlag:  Siedler, gebundene  
  Ausgabe
Preis:  25 Euro

★★★★✩ 
Titel:  Das Vermächtnis
Autor:  Uwe Rademacher
Genre:  Krimi
Verlag: Feuertanz, 
 Taschenbuch
Preis: 17 Euro

LesBAR

London in vier Linien
ROLL´N´WRITE-SPIEL „Next Station London“

Von Kerstin Mündörfer

Wer gern knobelt und dabei kreativ 
plant, wird bei „Next Station Lon-
don“ fündig. Dieses Roll´n´Write-
Spiel richtet sich an Familien, Ge-
legenheitsspieler und Solo-Tüftler 
gleichermaßen. Trotz einfacher 
Regeln steckt viel strategischer 
Tiefgang darin – perfekt also für 
alle, die gern optimieren und ver-
schiedene Herangehensweisen 
ausprobieren.

In der Rolle eines Verkehrspla-
ners entwerfen die Spielenden ihr 
eigenes U-Bahn-Netz durch Lon-
don. Runde für Runde werden Kar-
ten aufgedeckt, die vorgeben, wie 
man die aktuelle Linie weiter aus-
bauen darf. Insgesamt entstehen 
vier farbige Linien auf dem Plan – 
eine nach der anderen. Ziel ist es, 
möglichst viele Bezirke zu verbin-
den, Sehenswürdigkeiten anzu-
fahren und die Themse zu über-
queren, um Punkte zu sammeln. 
Dabei darf man sich geschickt plat-

zieren, ohne sich den Platz für spä-
tere Linien zu verbauen. 

„Next Station London“ begeis-
tert mit einer eleganten Spielme-
chanik, die schnell erklärt ist, aber 
langfristig fesselt. Die Planung 
wird von Linie zu Linie kni�  iger, 
und der Reiz, möglichst viele Be-
zirke zu durchqueren und gleich-
zeitig punkte-trächtige Orte mit-
zunehmen, sorgt für dauerhafte 
Spannung. Die optionalen Ereig-
niskarten bringen willkommene 
Abwechslung ins Spiel und for-
dern flexible Strategien. Beson-
ders positiv: Das Spiel eignet sich 
hervorragend für Einzelspieler, ist 
aber auch im Familienkreis oder 
zu zweit ein großer Spaß. 

Für alle, die nach London noch 
nicht genug haben: Mit „Next Stati-
on Tokyo“ und „Next Station Paris“ 
sind bereits zwei weitere Städte-
Versionen erhältlich, die jeweils ei-
gene Herausforderungen und Va-
rianten bieten – ideal für Fans, die 
noch tiefer in die Welt der U-Bahn-
Planung eintauchen möchten.

Ich vergebe fünf von fünf Punkten.
Ein kompaktes, strategisches Zei-
chenspiel mit hohem Wiederspiel-
wert – einfach clever und rundum 
empfehlenswert!

Allein, aber clever
LEGESPIEL „Schwarze Rosen“
Von Kerstin Mündörfer

Mit „Schwarze Rosen“ erweitert 
Schmidt Spiele seine Reihe reiner 
Solo-Spiele. Ideal für Tüftler, die 
sich gern allein Herausforderun-
gen stellen. 

Auf einem Spielplan müssen Ro-
senplättchen so gelegt werden, 
dass sie den Vorgaben des Chal-
lenge-Buchs entsprechen. Die Auf-
gaben reichen von leicht bis kni� -
lig. Ziel ist es, alle Bedingungen ex-
akt zu erfüllen – eine Mischung aus 
Puzzeln, Taktik und Denksport.

„Schwarze Rosen“ bietet struktu-
rierten Rätselspaß mit steigendem 
Anspruch. Die Level fordern, aber 
überfordern nicht – genau richtig 
für ruhige Solo-Runden. Dank vie-
ler Aufgaben und der Möglichkeit, 
Lösungen zu optimieren, bleibt 
das Spiel dauerhaft reizvoll.

Wer Spaß daran hat, sich in ru-
higen Momenten in Rätsel zu ver-
tiefen, wird hier bestens bedient. 
Und wer danach noch nicht genug 
hat: Die Solo-Reihe bietet bereits 

weitere Titel im gleichen Stil.
vier von fünf Punkten für ein 

durchdachtes Solo-Spiel mit star-
ker Knobelkomponente – ideal 
für ruhige Abende und Denksport 
zwischendurch – kompakt, her-
ausfordernd und gelungen.

NEXT STATION LONDON
UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: HCM Kinzel
Art:  Roll´n´write-Spiel
Autor:  Matthew Dunstan
Spieler:  1 bis 4
Dauer: 25 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 19,99 Euro
Auszeichnung: Empfehlungs-
liste „Spiel des Jahres 2023“

SCHWARZE ROSEN
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Schmidt Spiele
Art:  Solo-Legespiel
Autor:  Reiner Knizia
Spieler:  1
Dauer: 20 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 16,99 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritikenSPIELBAR

Friedrich Merz als Retter?
BESTSELLER „Letzte Chance“ von Robin Alexander

Was befähigt Robin Alexander, 
Friedrich Merz zu beurteilen? Fak-
tencheck: Alexander gilt als Top-
journalist. Er arbeitete für die „taz“, 
bei „Vanity Fair“ und seit 2008 für 
die „Welt“-Gruppe. 2013 erhielt er 
den Theodor-Wolff-Preis. Robin 
Alexander weiß, wovon er schreibt. 
Man muss aber auch wissen, dass 
alles, was er in seinem Buch „Letzte 
Chance“ aussagt, politisch gefärbt 
ist. Er untertitelt sein Werk „Der 
neue Kanzler und der Kampf um die 

Demokratie“. Es wird die politische 
Lage des Landes und der Welt  in – 
zugegeben – packende Literatur ge-
packt und anschaulich dargestellt. 
Sein Fazit ist aber vorausahnbar: 
Friedrich Merz ist zur richtigen Zeit 
gekommen, um unsere Demokra-
tie zu retten. – Warten wir doch mal 
ab. Wenn der Autor recht hat, dass 
Merz unsere letzte Chance positiv 
nutzt, ist alles okay. Wenn nicht, 
hat er zumindest einen realisti-
schen Sachstandsbericht über das 
politische Jetzt gegeben. Man wird 
aber das mulmige Gefühl nicht los, 
dass hier schlichtweg Werbung für 
den Kanzler gemacht wird. Braucht 
man das? Von mir drei von fünf 
möglichen Sternen.

Krieg wirft 
lange Schatten

NEUERSCHEINUNG
„Das Vermächtnis“ von 

Uwe Rademacher

Besondere Art der Selbstre� ektion
KLASSIKER „Die Bekenntnisse“ von Jean-Jacques Rousseau

Jean-Jacques Rousseau lebte zwi-
schen 1712 und 1778. Er war Schrift-
steller, Philosoph, Pädagoge, Na-
turforscher und Komponist. Seine 
philosophischen Betrachtungen 
wurden europaweit beachtet. Post-
hum wurde seine Autobiografie 
„Die Bekenntnisse“ verö� entlicht. 
Eine zu seiner Zeit kaum gekannte 
Offenheit und die schonungslose 
Kritik an sich selbst machten dieses 

Werk zu einem Klassiker, der auch 
heute noch viel gelesen wird und 
zu Diskussionen führt. Beschrie-
ben wird die ganze Bandbreite 
der menschlichen Möglichkeiten. 
Deutlich zeigt Rousseau das Span-
nungsfeld zwischen dem Individu-
um und der Gesellschaft auf, be-
leuchtet dieses in einem bis dahin 
nicht gekannten Licht und leistete 
damit einen beachtlichen Beitrag 

zur Aufklärung. - Ist das heute 
noch ein Thema? Rousseau stand 
im Zentrum des intellektuellen 
Lebens seiner Zeit. Und obwohl 
diese mit heute kaum vergleich-
bar scheint, ist es doch interes-
sant zu lesen, was dieser Mann 
zu sagen hatte. Eine besondere, 
immer noch lesenswerte Art der 
Selbstre� ektion. Von mir deshalb 
drei Sterne.

★★★✩✩ 
Titel:   Die Bekenntnisse
Autor:  Jean-Jacques   
  Rousseau
Genre:  Autobiografi e
Verlag und Preis: diverse

Uwe Rademacher ist gebürtiger 
Duisburger. Und er schreibt seit 
Jahren Regionalkrimis. Die natür-
lich in Duisburg spielen. Was geht 
uns das an? Wir haben hier doch 
auch Krimis mit regionalem Bezug. 
Stimmt! Aber hier soll die Hand-
lung im Vordergrund stehen. Die 
ist nämlich besonders: 1944. Bom-
ben fallen auf die Stadt. Der ster-
bende SS-O�  zier hat gerade noch 
Zeit, einen seltsamen Ko� er einem 
Priester zu übergeben. Womit eine 
Mordserie seinen Anfang nimmt, 
die bis in unsere Tage reicht. Als 
der BKA-Mann in die St. Ewaldi-
Kirche gerufen wird, ahnt er zwar, 
dass diese Kirche zum Tatort wur-
de, aber nicht, dass sich hier ein 
Fall auftut, der tief in die � nsterste 

Zeit der  Geschichte Deutschlands 
führt. Es geht um einen gefolterten 
Priester, ein geschändetes Grab 
und recht bald haben auch der Va-
tikan und der BND ihre Hände im 
üblen Spiel, in dem der Ko� er eine 
Hauptrolle spielt. Warum müs-
sen alle, die mit ihm irgendwie in 
Verbindung stehen, sterben? Ein 
Thriller mit historischer Tiefe und 
zeitgemäßer Spannung. Daher von 
mir vier Sterne.

Düster und opulente Interpretation
FILMTIPP Dracula - Die Auferstehung

Graf Dracula ist so bekannt wie 
Robbie Williams oder Lionel Mes-
si. Da verwundert es die Cineasten 
fast schon, dass wieder 11 Jahre ins 
Land gehen mussten, bis ein neuer 
Leinwand-Streifen  für wahre Gän-
sehaut- Schübe sorgt. Aber- Gott sei 
Dank - es ist wieder soweit. Ab 30. 
Oktober sorgt Dracula  für Schauer, 
aber auch für Emotionen und epi-
sche Bilder. Denn kein Geringerer 
als Altmeister Luc Besson ist für 
die düstere Opulenz verantwort-
lich. Der 66-jährige hat schon mit 
Filmen wie „Léon - der Pro� “, „Das 
fünfte Element“ oder „Johanna von 
Orleans“ für Aufsehen gesorgt.

Nun also Dracula. Die Geschichte: 
Im 15. Jahrhundert wendet sich der 
transilvanische Prinz Vlad II, Graf 
von Drācul (Caleb Landry Jones), 
nach dem grausamen Verlust sei-
ner angebeteten Frau Elisabeta 
(Zoë Bleu), voller Zorn von der Kir-
che ab. In seiner unbändigen Trau-
er tötet er einen Priester, ver� ucht 
Gott – und wird zum ewigen Leben 
verdammt. Er wird zu Dracula. 

Als bluttrinkender Vampir muss 
er fortan durch die Jahrhunder-
te irren. Dracula ist von der fins-
teren Hoffnung besessen, irgend-
wann mit seiner große Liebe wie-
dervereint zu sein. 400 Jahre später 
scheint er sie in Paris gefunden zu 
haben, in Gestalt der verführeri-
schen Mina (Zoë Bleu).

Für die geografisch Unkundigen 
unter uns der Hinweis, dass Trans-
sylvanien nicht zwischen Mel-
mack und Krypton liegt, sondern 
eine Region in Rumänien ist, bes-
ser bekannt als Siebenbürgen, was 
aber phonetisch zu nett klingt. Für 
Grusel und Gänsehaut braucht es 
schon ein paar harte Konsonanten.

Bevor wie es vergessen: Dracu-
las Gegenspieler im Film ist ein be-
rühmter Darsteller, der sich mit der 
Rolle des Jägers bestens auskennt: 
Christoph Waltz (Inglorious Bas-
terds, Django Unchained). 

Wer jetzt denkt oder gar ho� t, es 
handele sich bei „Dracula - Die Auf-
erstehung“ um einen lupenreinen 
Horror-Thriller, den müssen wir et-
was zurechtrücken. Es ist auch ein 
lupenreiner Liebesfilm.  So kom-
men auch Freunde großer Emitio-
nen auf ihre Kosten.

Kinostart ist am 30. Oktober. Ob 
der 129-MInuten-Streifen auch im 
Astor in Braunschweig oder im 
Filmpalast Wolfenbüttel zu se-
hen sein wird, ist derzeit noch of-
fen. In den Kammerlichtspielen 
Königslutter werden solche Filme, 
wie wir am Telefon mitgeteilt beka-
men, nicht gezeigt. Nun, dann fah-
ren Gruselfreunde halt nach Wol-
fenbüttel oder Braunschweig.

Liebe und unerbittliche Jagd - das ist „Dracula - Die Auferstehung“. Kinostart 
ist am 30. Oktober.                             Foto: Leonine
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Grundwasser lebt: 
Ein verborgener Kosmos
Bis 13.9.2025
Landesmuseum Hannover

Tex Rubinowitz: Kartoffeln 
machen Druck von unten
Bis 14.9.2025
Wilhelm Busch - Deutsches Museum für 
Karikatur & Zeichenkunst

HAMBURG

Rendezvous der Träume. Surrea-
lismus und deutsche Romantik
Bis 12.10.2025
Hamburger Kunsthalle

Glitzer
Bis 26.10.2025
Museum für Kunst & Gewerbe

Die Inszenierung der Dinge
Bis 12.4.2026
Museum für Kunst und Gewerbe
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Friedensreich Hundertwasser – 
Paradiese kann man nur selber 
machen
Bis 31.8.2025
Museumsquartier Osnabrück

POTSDAM

POTSDAM. EINE STADT MACHT 
GESCHICHTE
Dauersausstellung
Potsdam Museum

SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung
Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Freischwimmen
Köpper in die Kunst!
Bis 28.9.2025
Kunstmuseum Wolfsburg

Ceija Stojka. 
Wir konnten nichts tun
Bis 14.9.2025
Kunstmuseum Wolfsburg
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BRAUNSCHWEIG

Die Vielfalt des Menschen
Vernissage 17. August, um 17 Uhr
Ausstellung bis zum 25.9.25
Kirche St. Michaelis, Echternstr. 12

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung
Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung
Städtisches Museum

Paul Eliasberg: Verzauberte 
Räume
Bis 5.10.2025
Städtisches Museum

Träumen von Israel
Bis 26.10.2025
Braunschweigisches Landesmuseum 

A Place of Our Own
Bis 26.10.2025
Braunschweigisches Landesmuseum 

Memory of maybe tomorrow
Bis 26.10.2025
Braunschweigisches Landesmuseum 

BERLIN

ToiletFotoPaperGrafi ska
Bis 31.8.2025
Fotografi ska Berlin

Klára Hosnedlová: Embrace
Bis 26.10.2025
Hamburger Bahnhof - Museum für 
Gegenwart

BREMEN
Monochromie. Zur Ästhetik publi-
zierter Kunst
Bis 28.9.2025
Weserburg Museum für moderne Kunst

Pipilotti Rist. Pixelwald Wisera
Dauerausstellung
Kunsthalle Bremen

HANNOVER
Stand up!
Bis 28.9.2025 
Feministische Avantgarde. Werke aus 
der Sammlung Verbund, Wien

Peter Heber
Bis 28.9.2025 
Über das Sterben

Abenteuer Abstraktion
Dauerausstellung
Sprengel Museum Hannover
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AUSSTELLUNGEN
7. AUGUST
MUS IK

19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Help!
A Beatles Tribute

8. AUGUST
MUS IK
18 Uhr, Kaiserdom Königslutter
Sommernacht am Kaiserdom
Musik, Licht, Atmosphäre – ein Fest für 
alle Sinne

19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Martin Kohlstedt
Live

9. AUGUST
THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Murzarellas Music-Puppet-Show
Bauchgesänge und andere Ungereimt-
heiten

SONST IGE S
21 Uhr, Wegwarte Lucklum
Tanzparty
Mit DJ Lucius

10. AUGUST
KUNST
11 Uhr, NaturErlebnisZentrum Hon-
delage
Kalligrafi e von Joachim Propfe 
Ausstellungseröffnung

12. AUGUST
SONST IGE S
19 Uhr, Sternwarte Hondelage
Himmlische Feuerwerke
Besucherabend

14. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Sons of Buena Vista
Kubanische Musik

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

15. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Simon & Garfunkel Tribute Show
Presented by Graceland

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

16. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Maike Jacobs & Markus Schultze
Fette Duette

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

17. AUGUST
MUS IK
11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert mit UP´N DOWN
Rock, Pop und Oldies

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

17 Uhr, Herrenhaus Sickte
Weltklassik am Klavier
Drei großartige Sonaten

19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Still Collins
Phil Collins & Genesis Tributeband

19. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Altstadtrathaus BS
Ensemble Interchange
Barockmusik im Quintett

20. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Big Band der Polizei Niedersachsen
Benefi zkonzert

20 Uhr, Brunsviga BS
Martin Hauke und Juan Schmid
Learning to Fly – STORYTELLERS

21. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Karaoke mit Live Band
Präsentiert von Compleno

22. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
BBG Sommerabend
Oldschool meets Newschool

KABARETT
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Vanessa & die Comedy-Ladies
Exzellentes Frauenkabarett & Comedy 
der Extraklasse in einer Mixed-Show!

23. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
BBG Sommerabend
Der Udonaut und die Paniker

24. AUGUST
MUS IK
11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert mit Showline
Schlager total

19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Direktmusik
Konzert

27. AUGUST
MUS IK
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

28. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Tom Gaebel & his Trio
Nur das Beste

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

29. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Okertones
Release-Konzert

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

30. AUGUST
MUS IK
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadt-
markt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Monsters of Liedermaching
Konzert

SONST IGE S
21 Uhr, Wegwarte Lucklum
Tanzparty
Mit DJ Lucius

31. AUGUST
MUS IK
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Aber bitte mit Schlager
Musical der 70er und 80er Jahre

THEATER
18 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Heute wieder ein Schelm
Heinz Erhardt Abend

COMEDY
19 Uhr, Freundschaftsbühne BS
Komische SommerNacht
Comedy-Marathon

SONST IGE S
15 Uhr, Pfarrgarten Hondelage
Märchen für Groß und Klein
Erzählerin Gudrun Peter nimmt Sie mit 
in eine besondere seelische Auszeit

15 Uhr, Brunsviga BS
Hoffest
Umsonst und draußen

Spiele-Tipps 
auf

www.
rundschau.

news

SPIEL

!MIT

Erwachsene ............................................................... 12,50 €
Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €
Familienkarte ............................................................. 36,00 €
Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

SCHLANGENFARM SCHLADEN

Ankommen - sich wohlfühlen - ein Zuhause haben

Wir wünschen uns im  
Seniorenzentrum Cremlingen Verstärkung! 

und zwar
eine Pflegefachkraft und eine Pflegeassistenz m/w/d

 gerne Vollzeit

Seniorenzentrum-Cremlingen

Seniorenzentrum
Cremlingen

Bohmwiese 2, 
38162 Cremlingen  

Wenn Du also Lust 
auf ein motiviertes Team 

hast, Lachen kein 
Fremdwort ist und du Spaß 

an deiner Arbeit hast,  
dann melde Dich doch 

einfach bei UNS !

Ansprechpartnerin: 
Frau Teuber
Tel.: 05306 913020 
hl@seniorenzentrum-cremlingen.de
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Ausfl üge
Geführte Wanderung durch 

ein Geisterdorf
AUSFLUGTIPP In Lopau lebt lange schon keiner mehr

Von Dieter R. Doden

Ein Geisterdorf mitten in der Lüne-
burger Heide? Das ist doch Unsinn, 
oder? – Nein, keineswegs. Wir wol-
len Sie heute zu einer Wanderung 
der ungewöhnlichen Art einladen. 
Es geht nach Lopau.

Lopau war bis 1983 ein ganz norma-
les Heidedorf. Damals wurde das 
Gebiet dem Truppenübungsplatz 
Munster zugeordnet und somit 
zum militärischen Sperrgebiet. Die 
Bewohner mussten ihre Häuser 
verlassen und seitdem wohnt hier 
keiner mehr. Auch, wenn einige 
Gebäude noch genutzt werden. Ein 
anderer Teil des Dorfes steht leer 
und ist seitdem abenteuerlicher 
Anziehungspunkt, der auch schon 
mal für Gänsehaut sorgt. Jedenfalls 
wird hier zu bestimmten Zeiten 
scharf geschossen. Ein betreten der 
alten Häuser ist verboten, da zum 
Teil Einsturzgefahr besteht. Darum 
wird eine Wanderung durch den 
Ort und seine Umgebung von einer 
erfahrenen Wanderführerin beglei-
tet, die sich hier bestens auskennt. 
Der Zugang in den Ort ist meistens 
nur an Wochenenden über die Ort-
schaft Wulfrode möglich. Die Ter-
mine für die nächsten geführten 
Touren � nden Sie weiter unten in 
diesem Aus� ugstipp.

Zusätzlich zu diversen interessan-

ten Berichten der Führerin erklä-
ren Ihnen Infotafeln, wo Sie was 
entdecken und erzählen einiges 
über die abwechslungsreiche Dorf-
geschichte. Sie sehen verlassene 
und herrlich fotogene Häuser, die 
zu allerlei Fantasien anregen: das 
alte Schulhaus, die Forstwarterei 
und den Hof Roth. Sie erkunden auf 

den Spuren von Richard Toepffer 
den markanten Turm, der nach ihm 
benannt ist. Der hat hier nämlich 
den Dampfpflug erforscht. Auch 
die Landschaft ist sehr reizvoll, Das 
Flüsschen Lopau plätschert hier 
durchs Tal, der Lopausee lädt zum 
Fotostopp ein. 

Gut zwei Stunden Zeit sollten Sie 
mitbringen. Außerdem ist gutes 
Schuhwerk ratsam. 

Leider sind nicht alle Wege barri-
erefrei. Und ein Lokal gibt es na-
türlich in einem Geisterdorf nicht. 
Nehmen Sie bitte Verp� egung mit. 
Ein Fernglas und eine Becherlupe 

können hier reichlich zum Einsatz 
kommen. Und noch zwei wichtige 
Fakten wollen wir benennen: Es 
gibt in Lopau keine ö� entlichen Toi-
letten. Und Handyempfang ist auch 
nicht möglich. Es ist halt eine etwa 
6,5 Kilometer lange Wanderung der 
ungewöhnlichen Art. 

Notwendige Anmeldungen bit-
te bei der Munster Touristik über 
info@munster-touristik.de oder 
telefonisch unter 05192 89980, bis 
zum Vortag der geplanten Wande-

rung. Teilnehmerzahl: mindestens 
2 Personen, maximal 20 Personen. 
Die Kosten betragen für Erwach-
sene 12 Euro, Kinder zahlen 6 Euro. 
Tre� punkt: 15 Uhr an der Schranke 
in Lopau oder 14:20 Uhr auf dem 
Parkplatz Allwetterbad in Munster.
Die nächsten Termine: 15. August, 
12. September, 26. September, 10. 
Oktober, 24. Oktober.

Zusatztermine sind nach Abspra-
che möglich.

Sommernacht: Aus Liebe zum Kaiserdom
KÖNIGSLUTTER Am 8. und 9. August fi ndet die 14. Ausgabe mit zwei besonderen Jubiläen statt

Am Freitag, den 8. August, und 
Samstag, den 9. August, begrüßt 
die Stiftung Braunschweigischer 
Kulturbesitz (SBK) zur mittler-
weile 14. Ausgabe der beliebten 
„Sommernacht“ an den Kaiserdom 
in Königslutter. Dabei werden 
gleich zwei Jubiläen gefeiert: Vor 
900 Jahren, im August 1125, wur-
de der Sachsenherzog Lothar von 
Süpplingenburg (1075 – 1137) zum 
römisch-deutschen König gewählt. 
Ebenfalls ein großer Anlass zur Fei-
er: 20 Jahre SBK. Der Vorverkauf 
läuft bereits auf Hochtouren.

Als Würdigung dieses außerge-
wöhnlichen Ortes ist die „Som-
mernacht“ am Kaiserdom Königs-
lutter entstanden, „an einem der 
eindrucksvollsten Orte der Region“, 
wie es SBK-Stiftungsdirektorin Ma-
ria-Rosa Berghahn beschreibt. Seit 
vielen Jahren schon wird das ver-
zaubernde Fest zelebriert – in die-
sem Jahr gibt es indes mehrfachen 
Grund zur Freude. Kaiser Lothar 
von Süpplingenburg, der von 1133 
bis 1137 römisch-deutscher Kaiser 
war, hat hier „seinen“ Kaiserdom 
errichten lassen – und ist an jenem 
Ort auch begraben. Er wählte Kö-

nigslutter als Ort für seine Famili-
engrablege und ließ die Kirche als 
Benediktiner-Abteikirche erbau-
en.  In diesem August jährt sich 
seine Wahl zum König im 900 Jahr.

Ebenfalls angestoßen wird auf den 
20. Geburtstag der SBK, die damit 
seit nunmehr zwei Jahrzehnten in 
der jetzigen Rechtsform mit ihrer 
Arbeit aktiv ist. Mit ihrer Arbeit 
wirkt sie indes bereits seit 1569 im 
Braunschweiger Land. Dazu Berg-
hahn: „Das sind 20 Jahre voller Lei-
denschaft für Kultur, Denkmalp� e-
ge und das soziale Gefüge in unse-
rer Region. Als ö� entlich-rechtliche 
Stiftung investieren wir gezielt und 
langfristig in den Erhalt unseres 
kulturellen Erbes: Wir fördern Kir-
chen, Klöster, historische Gebäude 
und Kunstprojekte, stärken das so-
ziale Miteinander und ermöglichen 
kulturelle Erlebnisse für alle Gene-
rationen.“ Dabei spiele der Kaiser-
dom eine herausragende Rolle.

Kultur sichtbar machen, Ge-
schichte bewahren, Räume für 
Begegnung schaffen
Die Sommernächte am Kaiserdom 
würden all das Beschriebene in 

einzigartiger Weise zusammen-
bringen: Musik, Licht, Atmosphäre 
– ein Fest für alle Sinne. „Die Som-
mernacht am Kaiserdom ist mehr 
als ein stimmungsvolles Fest. Sie 
ist ein Ausdruck dessen, was die 
SBK aus tiefster Überzeugung lebt: 
Kultur sichtbar machen, Geschich-
te bewahren, Räume für Begegnung 
scha� en.“ Das bekräftigt auch Anti-
mo Sorgente, Künstlerischer Leiter 
der Sommernacht: „Lassen Sie sich 
von künstlerischen Darbietungen 
verzaubern, genießen Sie kulina-
rische Vielfalt und erleben Sie die 
besondere Stimmung, wenn der 
Kaiserdom und der wunderschö-
ne Berggarten der AWO im Licht 
der Sommerabenddämmerung 
erstrahlen.“

So bringen etwa Härtel & Trübs-
bach Stücke in einer Welt zwischen 
Volksmusik, Jazz und Funk mit – in 
ihrem aktuellen Album „Great 
Again“ reichen sich eindrucks-
voll unterschiedlichste Genres 
die Hand. Mit dem Klang der Lie-
be beschäftigt sich das Vokalen-
semble Aquabella: sie bringen 
die schönsten und spannendsten 
Liebesgeschichten aus aller Welt 

auf die Bühne. Auf der Hofbühne 
gastieren The Discovery: Das ist 
Funk & Soul – und so vieles mehr. 
Von absoluten Superhits über we-
niger bekannte B-Seiten hin zu 
One Hit Wonders. George Benson, 
Fat Boy Slim und Diana Ross bie-
ten eine Überraschung für jeden 
Gast. Auf der Gartenbühne eine 
Kombination aus Funk, Brazilian 
Jazz oder Fusion im Gepäck, auf 
der Teichbühne bringt Jack Haunt  
den Sound der Straße an den Dom. 
Und zwar mit Liedern voller Fern-
weh, Lebensfreude und Poesie. 
Verzaubert werden die Gäste auch 
von Clara Isenmann, die mit ihrem 
„Schoßzirkus“ in eine musikalische 
Märchenwelt einlädt.

Format fest in Stadt Königslutter 
und Region verankert
Die Sommernacht ist nicht nur seit 
fast 15 Jahren mit dem Kaiserdom, 
sondern auch Stadt und Region 
verbunden. „Wir freuen uns sehr 
über die vielen Partnerschaften 
mit Akteur:innen aus Stadtgesell-
schaft und letztlich der gesamten 
Region“, freut sich der Künstleri-
sche Leiter. Die Sommernacht sei 
ein Format, das gemeinsam auf 

die Beine gestellt wird. „Die Feuer-
wehr versorgt uns mit Bratwurst, 
die Knödelwerkstatt mit weiteren 
Hauptspeisen und auch Bremer-
Weine ist mit von der Partie.“ Das 
Café Kolibri kümmert sich um 
Ka� ee und Wa� eln und die ehren-
amtlich tätige Love Foundation aus 
Magdeburg bringt einen Stand für 
Bier und Limonaden mit. „Die Hälf-
te ihrer Einnahmen geht an Viva 
con Agua, die andere Hälfte wird 
für kulturelle Projekte eingesetzt. 

Uns ist es wichtig, auch über 
die Partnerschaften mit den 
Akteur:innen etwas zurückzuge-
ben“, so Sorgente. Ein Dank gel-
te dabei vor allem auch dem AWO 
Psychiatriezentrum Königslutter, 
der Stadt Königslutter, dem Bau-
hof Königslutter, der Feuerwehr 
Königslutter und den Dienstleis-
tenden vor Ort, mit denen Hand in 
Hand an den Vorbereitungen der 
Sommernacht gearbeitet werde. 
Die Tickets für die Sommernacht 
sind bereits erhältlich: für 35 Eu-
ro, ermäßigt 15 Euro (Kinder von 
fünf bis zwölf Jahre). Einlass ist je-
weils ab 17:30 Uhr, o�  ziell erö� net 
wird am 8. August um 18:15 Uhr. 
Weitere Informationen sind unter 

https://www.koenigslutter-kai-
serdom.de/erleben/domkonzer-
te/konzerte zu finden, zum Ti-
cketvorverkauft geht es unter ht-
tps://sbk.reservix.de/p/reservix/
group/96372.

                                                                                          Foto: MuTou

Lopau, Hof Roth               Foto: Alice Frerichs

Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen oder online erhältlich.

Die Abendkasse öffnet um 17:00 Uhr.

8. + 9. August 2025
18 – 22 Uhr

Tickets und
Programm: 

t1p.de/sn2025



Jetzt

sparen
50%

FAMILIENANZEIGEN

Es gibt viele Gründe, 
„der Welt“ etwas mit-
zuteilen: Hochzeiten, 
Jubiläen, Konfi rmati onen 
und Kommunionen. 
Aber auch Sterbefälle 
gehören dazu. Mit der 
Gemeindezeitung geht 
das am Besten. 

Hier zahlen Sie einmal 
und bleiben ganze vier 
Wochen aktuell. 

Sie können einfach eine 
ferti ge Vorlage auswäh-
len oder selbst gestalten, 
wir helfen Ihnen dabei. 

Fordern Sie doch ein-
fach unseren kleinen 
Katalog an (Telefon 
0531 2200123/E-Mail 
s.kilian@ok11.de) 

Rechts fi nden Sie ein 
paar Beispiele zu Grö-
ßen und den Preisen. So 
können Sie schon vorab 
entscheiden,wie groß 
IHRE Familienanzeige 
ausfallen kann.

Sollten Sie Fragen ha-
ben, Sandra Kilian steht 
Ihnen gern zur Verfü-
gung und hilft  bei der 
Auswahl.

Wassermann
50 mm / einspaltig

Kosten inkl. MwSt:

58,21 Euro

Steinbock
100 mm / einspaltig

Kosten inkl. MwSt:

116,44 Euro

Zwilling
50 mm / zweispaltig

Kosten inkl. MwSt:

116,44 Euro

Fische
80 mm / zweispaltig

Kosten inkl. MwSt:

186,30 Euro

Individuelle Gestaltungen

Gefallen Ihnen unsere Vor-
lagen nicht, dann erstellen 
wir Ihnen selbstverständlich 
ein individuelles Moti v, oder 
wählen Sie ein anderes For-
mat. Wir helfen und beraten 
Sie gern bei der Auswahl.

IN DER GEMEINDEZEITUNG
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